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Lisch , 1 deSßl . Waschtisch r?.it

Nußbauck , Mahägdni , Eichen und

. eleganter Broycesachrp ,
von Ganthier , Manes , Ludwig C oihar

an , eine große ParM
"

WLEadM im April 1877 . M AZrctionatorev :

Marac 4 * itfeireemer ,

; Bureau : MetzMM « 37 .

folgenix Gegenstände öffentlich gegen gleich haar « Aahlnng versteigern , als :

M “ L , . l , Verschiedene Garnituren in rothech W ^ lauem . Rips , 8 verschiedene DoMpSdSNr uui

Hlobel : Stickereien , Mahagoni - Bettstellen , Ädrnngrahme « und
^ MdckarmatratzW ,

Waschkommode « mit Marmorplatte , Nachttische , EtagSvrs , Rohr - und StrohstÄhte,SchkeibtisÄe ,

^ lettische , ovale , runde und eckig; Tische, ^
Komvtode « ,2 in Elch -nM . geschrsttzte

^
Tische , 1 sraiMuch ^ ,B « sset

in Eichmholz ( schwarzpolirt und vergoldet ) , 1 dtSgl . TlMMea « , 1 ^esgl . Äereckiger

Lvieael , 1 antiker , vergoldeter Tisch , ein - , Mi - uttd dreithürige « keiderschM « » - in Äußbauck , ^ haaM ,
« preger , , v

in Baliiander von Beckstein , Hoflieferant Sr . Majestät des Ka >ser ^ ,
' ^ RonlZte lA i ReS AW , 1 SeM in gelber Seide , 1 eleg ° nZFaste« schra « k von G « rny in

I « . große Parthie eleganter Pottiree « und Garden m bünur ,

gchntt ^ rother und lila Se !d^ u^ W ^ Man « ai !ük ^ Oelgemälde van Ganthier . Manes , I, » dwiK

und Verbrook , chinesisches und japanefisches Porzelle

| Eandelaber , 1 großer Lüster , Frnchtschaale « , 4große , antike Uhr «

« ParWe eleaantrr Nippsache « in Bronce , Porzellan , Llsenbchi , Perlmutter, ^ - . . » « ihw # *

. ajßsaa ; m m «

fSÄeunb WÄÄ * * M » • « •+ *
.

Sämmtliche zur Versteigerung kommenden Gegenstände find elegant , gnt erhalten un °

nur an - en BerfteigernnghtWgeff anznsehen . ,

Wesbsdmtr Bagblatt
Gegründet 1852 .

'
— ।stb . 4— . . i .

• im : >

Grosse VersteiHerllng
von

eleganten Pariser Möbel ,
Betten

,
Garderoben ,

Weiss -

Gerätheff ,
Silber , Kunstgegenständen & Watfen .

I Dienstag den 1 . , Mittwoch den L , Donnerstag - en Mai r - und

nöthiaenfalls - le - araüMg - n - en Tag « , jedesmal Bormittag « » V - Uhr und

Nachmittags » Uhr anfangend , lügt Herr Baron Arthur von l . uttwltz .

« dreiste haidrr im Hause
~

Z
~

.
_

Mlttwoch - etz US . April 18 » ?
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Heute Abend ladet ein zum Rafseldöckfaug
13784
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Post festum .

. . Unserem allverehrte « Obersteuermau « ein Hoch zu
semem vorgestrigen Namenstage .

3

13739 ( Sitte * im Wttti * * » * » bb «

Fischerei - Verpachtung .
, tn L 3 » - V - rmM - as 10 notwird die Fischerei tm Dchlangenbader Bach , von Schlanqerbad H

tur Einmündung in den Rhein bet Nieder - Walluf , auf € ' m Jahre

Tn ^ kannt zu machenden Bedingungen im Ge -
schäftSlokale des Unterzeichneten öffentlich meistbietend verpachtet .

ForsthauS Chausseehaus , den 23 . April 1877 .

Eine geübte Kleidermacheri « sucht noch Kundschaft in Ulst
außer dem Hause . Näheres Saalgasse 6 im Hintech . , 1 St . 137 $

$ tne perfekte Frifeürt « nimmt noch einige Abonnenten an ^
billrgen Prerien . Näh , untere Webergafse 24 , Htrh . , 1 St . 13771

83 - 6 Appel , Frotteur
,

SjäÄ1 “ ' “ ° " b « . « t - lch « » t . » « 6 .
* " - . ________ ■ Id ( UU

K « P
Dem Zwillingspaare Adolf uns Arri «

Arnsberger die herzlichsten Glückwünsche zum heutigen
Geburtstage . 13785

Dienst und Arbeit . |
Personen , die sich anbieten :

.Büglerin sucht noch einige Privatkunden . Nähere ?
Marktplatz 3 bei Georg Jung . 13728

Eine Näherin , die schön Weißzeug nähen ' und Kleider machen
auch im AuSbeffem gewandt ist , hat noch einige Tage frei .

Näheres Mauergaffe 7 tat Laden . 12949
Mädchen sucht sogleich eine MonatsteSe . Näheres i

Schwalbacherflraße 23 . 13759
Ein Nähmädchen sucht Beschäft . Näh . Bleichstr . 23 , 3 St . h . 12979
3toet brave Waschfrauen suchen Beschäftigung . Näh . Nerostr . 35 .

^ ^ ue perfekte Büglerm sucht noch einige Privatkt nden . Näheres
Schwalbacherstxaße 19 , zwei Stiegen hoch links . 12926

^ ue / rau sucht noch Beschäftigung im Waschen und Putzen ,
am liebsten bei Pndaikunden . Näheres Nerostraße 35 . 13775

Em Mädchen sucht Beschäft . im Waschen . Näh . Römerberg 5 , Dachl .
Eine unabhängige Person sucht eine MonatstelK . Näheres Foul «

brunnenstraße 3 , 2 Stiegen hoch rechts . 13733
gilt braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Haus -

urb " t versteht sucht eine Stelle , am liebsten als solches allein .
Näheres Emserstraße 21 a . 12399

. iuugis Mädchen , welches perfekt bügeln kann und der fran¬
zösischen Sprache mächtig ist , sucht Stelle in einem Badhaus oder
bei einer Herrschaft . Näh . Moritzstraße 1 . 12931

(Nn anständiger , erfahrenes Mädchen in gesetztem Mer , aus
8atet . ZE ' lie sucht für Ende Mai oder Anfangs Juni Stellung
zur selbstständigen Führung eines kleinen Haushalts oder als Stütze
der Hausfrau . Auf hohes Salair wird weniger gesehen , als auf
gute Behandlung . Näh . jeden Vormittag Weilstraße 6 , 3 . St . 18716

Ei « Mädchen mit gute « Zeugnissen , welches

« a
* a « « , sucht sofort Stelle . Näh .

Friedrichftratze 39 , ei « e Trepp - liniks . 13756
Etn braves , reinliches Mädchen sucht auf 1 . Mai Stelle . Näh .

Langgaffe 8ä , Hinterhaus , 2 . Etage . 13742

^
Tin Mädchen vom Lande wünscht eine Stelle als Hausmädchen .

Näh . Wolramstraße 31 im Hinterhaus . 13779

Der Königliche Oberförster .
Hey mach .

________
Notizen .

. Heute Mittwoch de « 25 . April , Bormittaas 9 Uhr :
? ° ” Ansprüchen an die Concursmaffe des

Gesiingniß -Jnspectors Siegler und dessen Ehefrau von Wiesbaden beidem Romgl . Amtsgericht VI . (6 . Tgbl . 65 .)
'

„ „ , » ormittags 9 ' / , Uhr :
Versteigerung von Porzellanwaaren , Haus - und Kücheng « Stben re , in demL " den Ecke der Friedrichstraße und Reugaffe . ( S . beut Bl )

'

, Bormittags 11 Uhr :
b^ r ? 0v dem Bauplatz des neuen . Krankenhaus - Gebäude « in demDreieck zwischen der Platter - und Schwalbacherstraße belegenen , drei

No
^

l !
"

( S ? Tgbl
^

9? )
" @tunbfIä4e ' in dem hiesigen Rathhause , Zimmer

__ _____________________ _ 13783

ÄS ? » ' WW
sä Ät ” ' " K - k - 4 - W

' S

„ „ , . Nachmittags 8 Uhr :

ffin
'S i» ^ - 5 ° ? °ursm ° ffe des Joseph Brünner dahier gehörigenMobilien , in dem Haus « Nerostraße 38 . ( S . heut ? Bl .)

Der pfon Öeg Zujchauerraums im XöiiiuL
Theater dahier gtoo

JLä ? ? W -
. küuflich in den sümmtlichen hiefigen Buchhandlungenund bei Theaterwachtmeister Lenz im TheatergeKüde .

_________

JBiitterpalwer
Zeit

.
de8 ® nttaerns ’ macht die Butter fester und

schmackhafter und verhindert das Ranzigwerden derselben ..Ein raquet , ausreichend fttr 500 Liter Milch , ä 50 Pfc zuhabmi bei Pb . Reuseher in Wiesbaden m/bei
V . wltt m Biebrich . 149

Verloren
, vertauscht und gefunden :

Ein Erfatzr - f - rp - fch - i « , auf den Namen Gustav Schaaf
aus Geiselberg ausgestellt wurde am 22 . d . MiS . verloren . Man
bittet um Abgabe bei der Exped . d . Bl . 13795

Am Montag Abend wurde auf dem Schloßplatz von einem
armen Frauenzimmer ein Portemonnaie , enthaltend 15 ' /,
WÄ , 3 Francs , ein holl . ' / « Guldenstück und sonstige Kleinigkeiten ,
verloren . Um Abgabe bei der Exped . d . Bl . wird gebeten . 13724

cJ8el? ei ÄEgdtzttnd ( Männchen ) zugelaufen . Abzuholen
gegen Fmiergeld Und Einrückungsgebühr bei B b . Emmelhaint
in Frauenstein . 13757

Zu verkaufen
SEK ? 27 im 2 ‘ Etock ein Piattino , guterhalten und
preiswul org . 13792

^ * tstelle mit Sprungrahme und Kett dillra
zu verkaufen Schwulbacherstraße 1 .

__
-

13789
ün Natzenfreund « ! 2 junge Kätzchen zu verswenkm . N . w . 13763

In Dotzheim No . 27 sind Dtckwurz zu verkaufen . 13748
Neugiche 12 find Frührartoffeln zu daben . 13758

— Wasferftei « billig zu verkaufen veleneustraße 12 . 13740

Näheres ? « »^ l wird mtt oder ohne Käfig verkauft .Jt0qeteg « nftftrvße 11 im Hinterhaus . 13734

*0Bne gute gelbe Kartoffeln werdenmalterwene ms Haus geliefert . Franz Schnth . 13754

. ,rfkt9,e ^ et
~

Abend Se . Majestät der Kaiser dos ConcrttdeS ber ^ mten Samsate verließ , wurde Ihm von einer kleinen

» SKmL her
‘ "

fi FU^ er lier öur Cur weilt , eine Rose übet -
reich ' , welche der hohe Herr huldvollst annahm Mutter und Sind
waren gleich beglückt und

'
wird dieserschSm AEnbickelnenie

zu vergeffende Erinnerung in Beider Leben bleib >?
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bare Mansarde an eine mhige Person oder zum Möbelaufbewahren

gleich oder auf 1 . Juli zu vermischen . 13688

Ein großes , möblirieS Zimmer , sowie zwei kleine , ineinandergehende

sind sofort mit oder ohne Penfion billig zu vermrethen « öder ,

straße 12 , eine Treppe recht » .
137i "

Möblirte Zimmer mit Penfion pro Tag 2 Mark zu vermiethen

Bahnhofstraße 12 . m
13737

I « der Nähe der Jufanterie - Knferne ist ein möblirtes

Zimmer (per Monat 9 Mk . ) sofort zu verm . Näh . Exp . 13794

MichelSberg 3 ist ein Lüden zul vermiethen . 138W

1 - 2 anständige , junge Lente könne « gute , Ärger¬
liche Kost erhalte « Röderstratze 12 , ei « e Truppe

Arbesttt findm
^

Echlafstelle Faulbrumenstraße 9 , Hintrrh . 13750

( SortletzlMS t* btt » rttage .)

in uni
13762

an bü
13771

en :
chaas

Man
13795

einem
• 151/ »
gleiten ,
13724

uholen
iainj
13767

^
Stellen suchen : Ein in der Kinderpflege erfahrenes Frauen - zGesucht mehrere brave Dienstmädchen , sowie Herrschaftsköchinnen

.immer gesetzten Alters , sowie eine gut bürgerliche Köchin . Näheres | und eine israelitische Köchin durch Mühlg . 13 .

» der Expeditton d Bl . 13759 Em junge » Mädchen wird gejucht Webergaffe 40 , 1 St . l . 13773

Sin anständiges Mädchen sucht bei einer feinen Herrschaft eine Kdch
'
mnachFrankfurt , emedurchauSPer -

Stille als Zimmermädchen . Näheres zu erfragen Hellmundstraße 9 | fekte , feme Köchin in ein sürpUches Haus nach

toi Hinterhaus 13760 | Baden - Baden , mehrere bürgerliche Köchinnen und ein gediegenes ,

■ er Feinere Haus , und Zimmermädchen , Laden , und Kinder , evangelisches Hausmädchen,durch Bitter , Webergaffe 13 . 340

mÄ Diener , Haus - und Laufburschen , sowie Kutscher suchen Ein braver Junge kann das GchlostergefchLft « lernen bei

Steön durch Job . Schmidt , Stelle « ' Nachweise - \ Fritz Merkeldach , Abelhaidstraße 43 . 13761

v « rea « , Taunusstratze 21 . 13781 | (Fortsetzung in der Beilage .) , :______________

Empfehle auf gleich : Eine bürgerliche Köchin , 1 Zimmer¬

mädchen und 2 Hausmädchm . A . Eichhor « , Mühlg . 13 .

Stelle sucht « ach autzerhalb ein tüchtiges Mädchen ,

welches selbstständig bürgerlich kochen , sowie waschen und bügeln kann , I Kefuckf
auf Anfang Mai d . Frau Steuernagel , Goldgasse 8 . 13777 I '

nhM . in bm
Et « Ä 'ÄnÄ * SSS Gesucht “ ä 3i » - <

kch-n
'
lammt , h !» n ° ch » !» I « <d « hat . such ! SM ? « H Mdch - u i ™

Mn durch Frau Birch , Bahuhofstratze 10 a 13786 v . W . 44 tn der Expedition d . Bl . abzugeben . 12947

Ei « gut empfohlenes Hot - l - Lrmm - rmSdche « aus ÄU micthCU ffCSUCht
Heidelberg , sowie eine Weißzeug - Beschließerin von da mit 1 , _ . m . r

hnwftflPÄftfn Qpuflmffen fndtctt fofort Stelle « durch I eine möblirte Villa oder abgeschloflenes Parterre oder Bel - Etage ,

13788 5 M 10 Zimmer mit schattigem Garten , in gesunder Sage ,
^eau Bircli , Bah « h0fsttatz - iO » . ld7 ° b

Offerten Mit « E . L . 50 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 13564

HofplZImmermädcnon SE tSJ Gesucht für Mutter und Cohn eine kleine , billige Wohnung m

s Z .* » « ÖLI einem ruhigen Hause in Mitte der Stadt auf Mai . N . Exp . 13725
ein braves Hausmädchen suchen stellen durch Ritte » , Weberg . 13 . 1

Wohnung von 3 — 4 Zimmern und Zubehör zu miethen

© teilen ( neben : I gesucht . OMen werden Adolphsallee 3 , Parterre , erbeten . 13743
S ^ ttutu juuyvu . Empfehlungen aus Hotels 1 . Ranges , z

-i '
. ri t JJ mit anaremender Wohnung wird

mre perfekte und eine angehende Kammerju ^ fer , ein Ladenmädchen WAHI « ÄVkN in frequenter Gegend zu miethen
für Weiß - oder Kurzwaaren , em femereS Stubenmädchen , welches

w @ cftm {ge $ 6teffEa mit billigster Preisangabe nimmt
perfekt französisch spricht und schneidern kann , mehrere einfache 41

d . Bl . sub D . E 201 entgegen 13727

Hausmädchen , perfekte Köchinnen , eine Kaffee - und eine Beiköchin I

kurch Bitter , Webergaffe 13 . , 34o | Angeoste .

Ein junger Kaufmann mit besten Zeugniffen sucht gegen beschei- 1 Adlerstraße 35 ist im 3 . Stock auf gleich oder 1 . Juli em

denes Salair Stelle , desgleichen ein Kellner und ein angehender I freundliches Logis von 2 Zimmern , Küche nebst Zubehör zu

Kellner in eine Bierwirthschast d . ^ .. Becher , Kirchg . 12 . 13764 I , vermiethen . 13715

hi » n . » rh »tt . I Bleichstraße 13 ein Logis von 2 Zimmem , Küche MitWaffer -

Personen , oie gesucht weroen . 1 leitung und ein Logis im Hinterhause von 2 Zimmern und

Eine gewandte Näherin für Tapezirerarbeiten wird gesucht . Näh . I Küche per 1 . Juli zu vermiethen . 13774

In der Expedition d . Bl . 13731 I Aaulbrunnenstraße 7 , 2 Tr . hoch , ist ein möblirteS Zimmer
Eine perfekte Büglerin wird gesucht Platterstraße 13 c . 13746 I billig zu vermiethen . 13

'
65

1
Untere Friedrichftratze 8 , zwei Stiegen hoch rechts , ist em

- - , , . . ftBQx , fein möblirtes Woh « - und Schlafzimmer an einen Herrn
in eine kleine Familie ein anständiges Mädchen , das selbstständig I ; u ünMihem 13722

gut kochen und sonstige Hausarbeit verrichten kann . Näheres in I A- riedrichstraße 15 im Seitenbau ist ein möblirtes Zimmer zu
der Expedition d . Bl . 13713 I vermiethen . 13780

Ein fleißiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit wird zum I Hsllmundstraße 3 » , 3 St . h . , einmöbl . Zimmer zuverm . 13712

1. Mai gesucht Moritzstraße 36 . 1.3714 I Jghnstraße 15 , Stb . , einfreund ! . ,möbl . Zimmer zu verm . 13735

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und I AManianfifvAfifiP ZÄ .
«ße Hausarbeiten versteht , wird zum 1 . Mai gesucht . Gute Zeug -

o w „ Zm » nh „
nifsenforderlich . Lohn per Monat 10fl . MH . Kapellenstr . 2,2Tr . h . find 3 schön möblirte Zimmer vom 1 . Mai ab , zusammen oder

Ein braves Mädchen , welches etwas kochen kann , wird als I einzeln , mrt oder ohne Pension zu vermiethen . 13709

Mädchen allein gesucht . Näheres Marktplatz 8 im Laden . 13745 ! Oranienstraße 10 ist eme Mansarde auf den 1 . Juli an em

Ein zuverlässiges Mädchen wird zur selbstständigen Führung der braves Mädchen zu , vermiethen . 13708

Haushaltung zu einer t& en Familie in Dienst gesucht . Näheres Schwalb ach er straße 22 find eine Mfet Wb eine unW

Eartenstraße 7 von 1— 3 Uhr Nachmittags . 13744 | bare Mansarde an eine ruhige Person oder zum Möbelaufbewahren

Dambachthal 11b wird ein braves , reinliches Mädchen , welches 1 " ** * 1 ^ „ i , m vermretbeu . 13688

W Hause schlafen kann , für Hausarbeit gesucht . 13736

Eine gute Köchin wird zu Anfang Mai gesucht . Persönliche An¬

meldungen find Vormittags zwischen 9 und 1 Uhr Adelhaidstraße 32

zu machen . 13778

d -nciT/nti -i - auf Anfang Mai eine nette , anständige
vrCSULUl Kcll « eri « , ein Küche « mädche « , eine

bürgerliche Köchin , sowie tüchtige Mädche « in

bürgerliche Hünfer auf gleich und 1 . Mai durch
Frau Steuernagel , Goldgaffe 8 . 13751

Gesucht ein Hausmädchen und ein Küchenmädchen mit guten
Empfehlungen im Hotel „ Vier Jahreszeiten

* . 13796
®ln braves Dienstmädchen wird auf den 8 . Mai gesucht . Näh .

« chwalbacherstraße 31 im Hinterhaus . 13753



Kegelbahn im Saalbau Schirmer
« sch einige Tage frei . 13738

Chr . Veit « Metzgergasse 13
,

9423

Oeflügelhandlunq , 5 Goldgasse 513769

M

empfiehlt seine Glas - & Porzellanwaare « zu billigsten
Preisen .

frisch gestochenen Spargel ,

neuen frauzöstfchen Blumenkohl ,

neue frauzöstsche Carotte « re .

empfiehlt

bringe ich bei aufmerksamer und feiner . Bedienung in

empfehlende Erinnerung .
Aboa « eme « ts in unb außer dem Hause .

13798 * - Achtungsvoll Adolf Birek , Bader .

Von heute ab täglich : Sitzung der pneumatische «
Glocke « , SÄtzwaster - und Kiefernadel - Bäder zu jeder
Tageszeit , sowie russische Dampfbäder von 10 — 12 Uhr
Morgens . - ' "

43

1 Mund 46 Pfg . zu haben
ZfUALTT ? frVtsilHst RLmerberg 20 . 13471

Gute , gelbe Gaydkartoffel « find von Freitag Morgen
um

'
7 Uhr an der Taunusbahn haben . Näheres @ <6100160 $ « «

tzroße , 19 , 1 Stiegtz hoch .
° '

_________
13726

Hip kirschbrwmencs Kinderbettlüdche « , 1 Waschbütt -

ZK »

empfiehlt zu mätzigpn Preise «

13772 With . lAtulenlioM *

Meinen

Rasir -
, Frisir - & Haarschneide - Salot

M « rkt » raß « « , nahe des Schillerplatzes ,

fp von Albin Hentze in Halle a . S . ,
I llvvl dvllv jst ärztlich empfohlen gegen alle Houtunreinig -

tdten , Flechten , Scropheln , Miteffer , Sommersproffen re . Nut diese
Seife gibt dem Gesicht Schönheit und Frische . Jedes echte Stück
Theetseife enthält obige volle Firma , worauf beim Kauf zu achM

Mettlacher Mosaikplatten ;,

glgtte Thonplatten , Cementplatten ,

glasirte WaodbeMeldongsplättchen ,
ferner

für Einfahrten , Lichthöfe , Trottoirs etc .

gerippte Trottoir - und Pflastersteine
in grösster Auswahl

ŴWDDMDWWWWWW

frisches ( » rii Nhrod
bei ^ lchr Ahlbaeti , Miche Sberg 30 .

_______________
13768

Nohten ,
$ riquet

’

§ & Rremihotz
Ofen - und Herd - Nuß - und Stückkohlen .

Brühl - Godesberger Braunkohlen - Briquet
'
ß.

Muster - Lager : Ell - ubogeugaste 15 .

MF Probe « franco .
' WW

Buchenes Scheit - und fein gespaltenes , kiefernes

_____ , Birek , Bader . ^
DÜS Ei « rahme « von - Spiegeln ukd Bildern wird schnell Hb

billig besorgt ' von ' Jacob Otto , Glaser , Wellritzstraße 5 . 13363

Cursas
für Dame « im Bügel « feiner Wüsche beginnt am
1 . Mai .

'
Gefällige Anmeldungen bei Frau Hoffmann ,

HeststMudWatze le . 13711

Ein Eichhöruche « ( Männchen ) wird zu taufen gesucht .
MH . Spedition .__________ __ __

1.3723

« afsafchrankn !) ein Kßabter za verk . Nfih . <ßxp , 13717

Mn noch neuer Castaschrauk mit Treffor MM Thaler zu
vrrMfen . Fabrikpreis 120 THMr . Näh . Expedition . 113710

CwfctoÄ 'M M ,x»
'

-------------------------------------- _ __________ ________________
■
__________________________________

ötet
-
etMfitiUMte » l Zur gefälligen Beachtung .

Schöne , stark gerissene , kieferne

Weinbergpfähle ,
empstehlt billigst
10329

________
Earl Henrich , Biebrich a . Rh .

Herr Arthur Baron LüttwUz

beabsichtigt seinen Bauplatz am Rondel bei

der englischen Kirche , 57 Ruthen 80 Schuh
haltend , zu verHaufön . Offerten nehmen die

Unterzeichneten entgegen .

Wiesbaden , den 23 . April 1877 .

i3 ' 2o . Miinzel Co «

Wir ersuchen unsere geschätzten Abonnenten , welche am verfloffcne
Montag ohne unsere Schuld unsere Zeitung nicht rechtzeitig zukom
UM Ihre g . Nachsicht und geben hiermit die Versicherung , t ,
VorHrungen getroffen find , damit derartige Unregelmäßigkei -i,
nicht yrehr Vorkommen können .

Zugleich bitten Mir im gegenseitigen Jntereffe , uns gütigst sosy
davon in stemitniß setzen zu wollen , wenn die Zeitung nicht S;
längstens Montag Morgens 8 tlhr sich in den Händen der 6
schätzten Abonnenten befindet . .

' '

™ Hochachtend
' "

Die Redaction
13782

______
der Wiesbadener Montags -Zeituna .

„ Tftalia “
.

Junge Dame « und Herren , welche zpr Thalia beitretz
wollen , können fich bis heute Mittwoch Abend im Verein
lokale anmelden . J ~ - 2 !6

les , Turbot , ganz frische Mas
»ander und Schollen zum Backen ml
F . C . Bench , Hoflieferant . 39



Expeditio « : LAUggafs - No . M .

3m Mmgtichen Theater .

Wiesbaden .

Mittwoch den 25 . April l . I . :

Vorstellung
zum Besten

des Fonds zur Errichtung des Germania - Denk¬

mals auf dem Niederwalde .

Bilder aus D - « tschls « ds Vergangenheit , Gegen¬
wart und Zukunft «

( Die ersten fünf Bilder aus Gustav «freitags Roman „ Die Ahnen "
)

Sämmtliche Bilder

nach Gemälden und Zeichnungen von Camphaufen , Kögler
und Klimpsch werden von hiefigen Dilettanten gestellt .

Der verbindende Text und die Lieder zu den Bildern gedichtet und

vorgetragen von C . Schultes .

Die dazu gehörende Mufik zusammengestellt von Herrn Capellmeister .
Jahn und unter dessen Leitung auSgeführt vom Königlichen

Theater - Orchester .

NB . Die Eintrittspreise find auf das Doppelte der gewöhn --

lichen Caffenpreise erhöht .

Anfang 6V2 Uhr . — Ende 8 Uhr . 13721
'

tanergesangvereln „
Concordia “

.

Heute Abend : Probe 261

Im Auftrag des Herrn Arthur Baron

B ^ üttwitz , welcher von hier weggezogen ist ,

ersuchen wir Diejenigen , die etwa noch Forde¬

rungen an denselben haben sollten , im Laufe
dieser Woche ihre Rechnungen bei uns einzu¬
reichen .

Wiesbaden , den 23 . April 1877 .

wie
_____

Mumel & Co .

Deutscher Keller
,

RheinKahnstratze 1 .

Krebse .

Hummer *

Nürnberger Hier

( aus der Freiherr ! . Tücher
' scheu Brauerei ) .

Pilsener .
________________

13755

Stadt Frankfurt ,

^
Frischer Ochse « M <» ulf « laj angekommen .

Heute EsöffK « « g meines vergrößer¬
te « und « eu hergerichtpten

llakr - & Daarschneide - Salons .

Fritz Brühl
, Kirchgasse 6a ,

ali ? > > .

HÄF Heute

Porzeltan - Auttion
im

Caöen Ecke der Friedrichstraße
und Neugasse .

385i Ferit . Mittler ,

Anctioaator

MB . Mache besonders auf die Baden -

Einrichtung und die Reale , welche sich

zu jedem Geschäft eignen , aufmerksam .

Mobilien - Versteigemng .

Samstag de « 28 . April Vormittags vo » 10 bis

J1
Uhr . werde « wegen Abreise einer feine « Herr -

chaft im hiefigen Rathhanssaale folgende
Möbel versteigert :

2 seine , französische Bettstellen (Nußbaum ) , 1 Secre - är ,
1 Schreibkommode , 1 4schubladige Kommode , 1 Consol -

schränkchen , 1 Waschkommode mit Marmor -Aussatz , 1 nutz -

baumener und 1 tannener Kleiderschrank , 2 Nachttische mit

Mvrmorplatte , 1 runder und 1 ovaler Tisch , 1 großer Küchen -

schrank , welcher sich stzr MMMu « VMei , 1 Plüsch -

Garnitur , 6 Stühle und 2 Sefiek , i stanapt , ^ Bmock Rohr -

stühle , 2 grobe , reichverzierte Pfeilerspiegel mit Trumeaux
und weißer Marmorplatte , 2 ovale Spiegel , 4 feine Dd «

gemälde und ein vollständiges Gefindebett .

325 II . Martbi , Auctiouator .

Versteigerung .

Umzugshalber und zugleich wegen Aufgabe des Geschäfts werden

kommende » Dienstag de » 1 . Mäi Vormittags 9 Uhr
« « fangend , in dem Hause Adlerstratze 4 alle Arten ne « e
und gebrauchte Mtzbel , Betten , Bettzeug , Barchent , Zwillch ,
Bettfedern und Daunen gegen gleich baare Zahlung versteigert .
Die Gegenstände können bis zum Tage der Versteigerung zu jeder

Zeit eingrsehen und auch angekauft werden . Daselbst find auch

2 Plattöfe « , ein eiserner Hochofen, ein kupferner Waschkeffel
mit sämmtlichem Zubehör , ein Kellerverschlag , sowie circa 50 Flaschen
guter Liqueur u . s . w . u . s . w . zu verkaufen . 13556

g Möbel - Verkauf . Z
Der während mehrerer Tage ausgesetzte Ver¬

kauf von Möbel aus freier Hand in dem

Hause Oranieufiraße IS , Bel - Etage ,

wird von Mittwoch den 25 , b . Mts .

ah , jedesmal von 3 — 5 Nachmittags , fortgesetzt
und am Freitag bev 27 . b . MtS . Nach¬
mittags 5 Uhr geschlosfe « .

Auf Wunsch wird die rothfeidene Salo « -

Garnitur auch getheilt abgegeben . 13734



Mtesha
'
d <mer Lagdlatt .

Verwandten und Freunden theilen wir mit , daß unsere
liebe Gattin , Mutter , Großmutter , Schwiegermutter und
Schwester ,

Fe - ru Amalie Munzel ,
geb . Der « ,

heute Vormittag 10 Uhr nach jahrelangen , schweren Leiden
sanft verschieden ist . Wir bitten tun stille Theilnahm ?.

Wiesbaden , den 24 . April 1877

Die trarrerriven Hiaterbttebeaem .

| Die Beerdigung findet Freitag den 27 . d . Mts . Nach -
N mittags 3 Uhr vom Sterbehause , Sonnenbergerstraße 55 ,
g aus stvtt . 13793

1 Verwandten und Bekannten machen wir hiermit die traurige
Mittheilung , daß unser einziges , inniggeliebteS , 2 Jahre altes
Söhnchen nach langem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 23 . April 1877 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Die tiefbetrübten Eltern :
13757 Alexander Görz «,

FE Görz , geb . Schalck .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 26 . April Nach¬

mittags sli4 Uhr dow SterbehaM , Adlerstraße 5 , aus statt .

Mr die dielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem uns
betroffenen Verluste unseren tiefgefühlten Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen : •

13776 Theodor Werner .

Auszug aus - e « Civikftuudsregifter « - er
Stadt Wiesbaden .

23 . April -
Geboren : Am 22 . April , dem Schreinergehilfen Carl Gerhardt e. K .

— Am 20 . April , dem Sergeanten Wilhelm Matter e. R . Wilhelmine
Caroline .

Aufgeboten : Der Schloffer Carl Philipp Theodor Höhn von Idstein ,
wohnh . zu Offenbach a . M ., früher dahier wohnh , und Catharine Kathner
von Mühlheim , Kreises Offenbach , wohnh . zu Mühlheim .

B er ehelicht : Am 21 . April , der Bierbrauergehilfe Josef Papalau
von Grundsheim , König !. Württemberg . Oberawts Ehingen , wohnh . dahier ,
und Anna Catharine Philippine Wilhelmine Ludwig von Obertiefenbach ,
A . Nastätten , bisher dahier wohnh . — Am 21 . April , der Schreinergehilfe
Christian Hildebrand von Igstadt , A . Hochheim , wohnh . dahier , und Auguste
Babette Christine Adolfine Koch von Straßröersbach , B . Dillenburg , bisher
dahier wohnh . — Am 21 . April , der Tapezirer Anton Schönwetter von
Geisenheim , wohnh . daselbst , und Caroline Barbara Julie Elisabeth Krömel -
bein von Lauterbach im Großherz . Hessen , bisher zu Lauterbach wohnh . —
Am 21 . April , der Schriftsetzer Carl Wilhelm Friedrich Jacob Constanti -:
Hartmann von hier , wohnh . dahier , und Sophie Caroline Gran von Brau¬
bach , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 21 . April , Franz Carl Friedrich , S . des Portiers
Jacob Friedrich Dietz , alt 1 I . 9 T . - Am 22 . April , Christian Car !
Ernst , unehelich , alt 5 M . 7 T . — Am 22 . April , der Cursaalportier
Quirin Bickinz , alt 53 I . 7 M . 8 T . — Am 22 . April , der pract . Arzt
Dr . med . Ludwig Heinrich Stiips , alt 42 I . 8 M . 26 T . - Am 23 . April ,
der verw . Professor vr . Wilhelm Braubach von Gießen , alt 86 I . 28 T ,

Meteorologische fißoöadjtungen tzer Station Wiesbaden .

1877 . 23 . April . .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm
10 Uhr

... Abends .
Tägliches

Mittel .
Barometer *) (Par . Linien ) . 829,67 329,12 829,40 829,89
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .)

3,6
2,66

9,6
2,26

. 4,8
2,27

6i00
2,39

Relative FeuOigkeit (Proc . ) 96,4 49,2 74,3 73,80

Windrichtung u . Windstärke
R .O .
still - .

R .W .
mäßig .

R .W .
schwach.

Allgemeine Htmmelsanstcht .
bedeckt .

Vm .Regen . st . bewölkt .
bedeckt .

Ab . Regen .
' —

ReMmengr pro H *in par . Kb ." . —— 5,2 -—
*) Die Barsmeterangaben find au 0 Grad R . « bucht .

rrankfurt , 23 . April . (Biehmarkt .) Angetrieben waren : 360 Ochsen ,
230 Kühe , 120 Kälber und 160 Himmel . Die Preise stellten sich : Ochsen
1 . Qual . M . 66 — 68 , 2 . Qual . M . 60 — 63 , Kühe 1. Qual . M . 60 ,
2 . Qual . M . 53 - 55 , Kälber 1. Qual . M . 63 , 2 . Qual . M . 50 , Hämmel
1 . Qual . M . 51 - 54 , 2 . Qual . M . 49 - 50 , Schweine das Pfd . 60 Pf .

T a g e s ° K a l e « d e
Kaifrrtiche - Selearaphrnamt , Rheinstraße 9 , geöffnetffvon 7 Uhr Morgen «

bis 9 Uhr Abends .
permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgms 9 bis Abends 6 Uhr geöffnet .
Heute Mittwoch den 25 . April .

Wochen - Ieicheuschllle . Nachmittags 2 Uhr : Beginn des Sommersemefiers
Oranienfiraße 5 , eine Stieg « hoch.

Israelitische Keiigionsschule . Nachmittags 3 Uhr : Prüfung der Religions¬
schüler in der Mittelschule auf dem Markt .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 */i und Abends Tj » Uhr : Concert .
Kaufmännischer Verein . Abends von 8 — 9 Uhr : Einfache und doppelte

Buchhaltung .
Lurn -Kerein . Abends 8 ’/i Uhr : Borturnerschule .
Mannergesangverein , ,Concordia " . Ahends 9 Ubr : Probe .______________

Staff « Eiserrbah « . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . 10 . — 9 . 13 .1 — 11 . 10 .+ — "2 . 24 .+

4 * — 4 . 45 (nach Main, ) . 5 . 30 .f - 7 . 15 .' - 8 . 55 . - 10 . 08
(nach Mainz ) .

Bnkunft : 7 . 53 . - 9 . 13 .' - 11 . 84 .f — l . Ol .f - 8 . 08 .' - 3 . 36 (von
Mamz ) . — 5 . 07,f — 6 . 26 (von Mainz ) . - 7 . 06 .f — 8 . 32 .f - 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 .' — 11,22 . - 2 . 58 . - 4 . 55 .
8 . 20 (nach Rüdesheim ) .

» nkunft : 8 . 23 (von Mdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 8 . 38
7 . 43 * - 9 . 05 .

* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

Rhei « - Dampffchifffahrt . nsoa

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von
Biebrich : Morgens 78/ « und 10 Uhr bis Köln . Nachmittags 3V » Uhr
bis Bingen . Nachmittags 1 Uhr bis Mannheim .

Billete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaffe 10 .

HranKfurt , 28 . April 1877 .

16 Rm . 65 Pf . G .
9

16
20
16

4

Dukaten . . .
?0 FrcZ .- Gtücke .
Lovereigns . .
Imperiales . t
Kollars in Gold

Wechsel -Course
Amsterdam 169 .90 B . 55 G .
London 204 .75 B . 35 G .
Paris 81 .45 B . 30 G .
Wien 156 .20 B . 155 .80 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -DiSconto 4 .

Seld -Tourse .
Holl , lö fi .- Wücke

---

58 - 58 Pf ,
26 — 30 „
§ 5 - 40 ,
72 - 77 ,
17r - 20 ,

Lokales und Provinzielles .
? Vorgestern Nachmittag statteten Se . Majestät der Kaiser Sr .

Durch !, dem Prinzen Nicolaus von Nassau wie I . Durchl . der Frau
Prinzessin von Schaumburg - Lippe Besuche ab . Nach Beendigung
des Concertes im Theater , welchem Se . Majestät sowohl wie I . König !. Hoheit
dir Frau Großherzogin von Baden beigewohnt hatten , fand eine
großartige Serenade vor dem König !. Schlosse statt . Der Kriegerverein
„ Germania * trug abwechselnd mit der Militärcapelle patriotische Compofitionen
vor , während welchen die evangelische Kirche in bengalischem Feuer strahlte .
Se . Majestät wurden beim Erscheinen aus dem Balkon des Schlosses mit
stürmischen Hochrufen begrüßt . Rgch der Beleuchtung der Kirche wurden die
Herren Bürgermeister Coulin , Sanitätsrath vr . Pagenstecher und
Stadtrath Beckel zu Sr . Majestät befohlen . Auch Herr Eur -Director
Hey ' l erhielt den Auftrag , den Vorstand des Kriegervereins . Germania *,
E . Rumps , Präsident , I . D . Schröder , Seck und de « Dirigenten der
Gesangabtheilgng , Herrn Kammermusiker Meister , zu Sr . Majestät
zu entbieten . Höchstderselbe sprach seinen Dauk für die gebrachte Serenade aus
und unterhielten sich längere Zeit mit den Vertretern der Stadt : auch den
befohlenen Kriegern sprachen Ge . Majestät ihren Dank aus und knüpften
mit jedem Einzelnen eine Unterhaltung an . Beim Abschied sprach der
Kaiser die Hoffnung aus , unsere schöne Curstadt noch recht ost besuchen
zu können . — Gestern Morgen nahmen Se . Majestät Vorträge von dem Ches
des Müttärcabinets , General - Major v . Albedyll , im Königl . Schlosse
entgegen . Nachmittags dinirten Höchstdieseiben wie Ihre Königl . Hoheit die
Frau Großherzogin von Baden bei Sr . Königl . Hoheit dem Landgrafen
von Hessen . Wetter waren daselbst zur Tafel geladen Se . Durch !. Prinz
Nicolaus von Nassau und I . Durchl . Frau Prinzessin von Schaumburg -Lippe .

? GemeillderathSsitznug vom 23 . April . Das Gesuch der Frau
RevifiouSrath Schmidt um endliche Herstellung der sogeuaunteu
Museumstraße soll bei der Königl . Regierung iu Erinnerung gebracht werden .
Uebrigens bedanert der Gemeinderath sehr , daß der Bitte nicht schon längst
entsprochen werde » konnte . — Die Herstellung verschiedener Bauveräude -
rungen in den Baracken und speciell in der Abtheiluug für Tobsüchtige ,
im Betrage von 230 Mark , wird zur AuSstthrung genehmigt . - Bus Klage
des Herrn Dietrichsen gegen die Stadt ist eine provisorische Berfügung
ergangen , « ottstch dem Gemeinderath resv . jedem einzelnen Vertreter der¬
selben bei Meidung von 100 Mark Geldstrafe «msgegedrn ist , die Auffüllung



GKpeSttis » r L « « »gg « Ke Ro . M .

im Nerothal sortznsitzm . — Die mit Herrn Steinhauer C . Roth und Herrn
Maurer Anton Grün abgeschlossenen Vertrüge bezüglich der Herstellung
von Arbeiten an dem neuen Hospitalban werden genehmigt . — Der Schul¬
bau in der Bleichstraße ist , soweit et jetzt hergestellt ist , von einem Lechnrker
der König !. Regierung aus Antrag einer Untersuchung unterzogen worden ;
insbesondere handelt es stch hierbei um den an dem Ban zu verwendenden
Mörtel und den Baugrund . Die von dem Beamten ausgestellte Kosten -

liquidation von 90 Mark wird zur Auszahlung angewiesen . — Nachdem die

König ! . Regierung die Erhebung von 100 % Lommnnalsteuer genehmigt hot ,
werden die TrhebungStermine auf den 15 . Mai , 15 . Juli , 15 . September
und 15 . November festgesetzt . Herr Mecke ! gibt hierbei zu erwögen , ob e«

nicht rathsam sei, die Steuer mvuatweise , wie die « auch vom Staat geschehe ,
erheben zu taffen , und zwar deßwegen , weit nicht Jedem es möglich gemacht
sei , mit gefülltem Portemonnaie auf der Etadtkaffe zu erscheinen . Obgleich
auch von anderer Seite Gegenanfichten laut wurden , weil e« sich besonders
nm die Vermehrung von Beamten handelt , so soll doch nach Beschluß bei

Ausstellung des nächstjährige » Budgets diese Angelegenheit in Erwögnng
gezogen werden . — Der Herr Branddireetor Sch eurer ersucht darum , Laß
ber Verpachtung einer nicht bebaut werdenden Flüche auf dem Hospitalbau - ^
Platz ein kleiner Raum behnf « Aufstellung einer Remise für F -uerlösch - .
geriithschastkn nicht mit verpachtet werden möge . Da « Gesuch ist gegenstands¬
los geworden , da die zur Verpachtung kommende Flüche die sogenannte Drei - '

spitze am eutgegengesetzten Gude derjenigen Terrains liegt , auf welchem ,
wie projectirt , eine Remise errichtet werden soll . — Auf die Eingabe de «
Herrn Hosseifensteder Heiser , daß Bei Gelegenheit der Reuverpachtung der
Lurhan » !Restauration der in der Parkstraße befindliche - Eiskeller mit beseitigt
werden möge , hat die Lnr -Commission beschlossen , daß dem Gesuche nicht in
der Weise stattzugeben fei , den Eiskeller ganz zu entfernen ; es wird vielmehr
der Vorschlag gemacht , die nach der Straße zu hervorstehende » Steine möglichst
zu beseitigen , iw Übrigen den Hügel als Busfichtspunkt beizubehalteu und wird
anheim gegeben , ob e» nicht rathsam sei, den in den Hinteren Anlage » befindlichen
Mustkpavillou dorthin z» versetzen . Der Gemeinderath beschließt , daß der
Eiskeller belaffen und bezüglich der Herstellung des Hügels soll Herr Hof -

gürtner Weber eine Zeichnung anfertigen und solche zur Vorlage bringen .
- Aus eine Eingabe des Herrn August Werte , betreffend die Einziehung
von Kosten Über den Ausbau der Herrngarteustraße , wird beschloss -. !, den
ic . Werte zu veranlassen , daß er zunächst die Tonsolidation ( Tintheilnng der

Baustellen ) der südlichen Herrngartenstraße unter Berücksichtigung der Nicolas

straße nnd der Albrechtstraße einleiten mögt . — Dem Gesuche des Herrn
Anton Westenberger um Erlaubniß zur Anlage einer Treppe und
eine « Kellers in der Metzgergafle wird stattgegeben und weiter genehmigt
die Gesuche : 1) des Herrn Rentner Leoni ( Errichtung einer Maner bei

seinem Hause Kapellenstraße 29 ) ; 2 ) de« Herrn Schloffermeister (Er,am er
( Aussetzen zweier Stockwerke auf das vormal « Liebmauu ' sche Haus in der

Tauuusstraße ) ; S) de « Herrn Peter Hoffmanti (Anlage einer Schlächterei ,
einer Thüre nud eine « Schaufensters in der Grabenstraße ) ; 4 ) des Herrn
Stadtbaumeister a . D . Fach ( Einleitung feiner Abwasser in den Canal de «

Schützenhofterrains ) . — Borbehältlich des Einverständnisses der Königlichen
Polizeidirection wird das Gesuch de« Herrn Zimmermeisser Meine cke

dahin begutachtet , auf eine Breite de« Trottoir « in der verlüngerten Hell
mundstraße von 2,20 Meter einschließlich der Bordsteine herabzugeheu , da -

gegen ans der Verwendung der letzteren zu bestehen , da hierüber früher eilt

principieller Beschluß gefaßt worden ist . — Die Erbauung der Bahn von
Mai » , über Wiesbaden nach Niedernhausen zum Nnschlnffe an die Bahn von
Frankfurt nach der Lahn , hier die Mainzerstraße nach der Turve betreffend ,
wird der Antrag de « Verwaltungsrathe « der Hessischen Ludwigr - Eisenbahu -

Gesellschaft da « Project bei Station 13,22 al « das günstigere genehmigt ,
jedoch mit der Bedingung , daß die Stadt Kosten hierzu nicht beitrage . Die Aus¬
stellung eines Kostenüberschlag «, wie ein solcher von dem Königlichen Landrath «.
Amt beantragt ist , wird deshalb für überflüssig erachtet . — Die Kosten für Her .

stellnng einer neuen Brücke mit Bohlenbeleg im District »Kimbelwie « " im Be >

trage von 250 Mark werden genehmigt . — Namens der Grundbesitzer im Hinteren
Nerothal ersucht Herr Rittmeister v. Luck um baldgefüllige Anlage und Aus¬
führung de « Trottoirs vor den Hüuseru No . 25 , 27 , 29 und 31 daselbst und
erlaubt sich darauf hinzuweisen , daß es nicht geboten erscheine , das Trottoir
in solcher Breite anzulegen wie im vorderen Nerothal ; eine Breite von 1,50
bis 1,60 Meter dürfte vollauf genügen . Auf Grund de « Gutachtens der
Baucommission wird beschloffen , da » KieStrottoir , welches 2,50 Meter ver¬
anschlagt ist , ans eine Breite von 2 Meter zu rebnctren unter der Bedingung ,
daß das Lonsortium die Kosten der dadurch bedingte » Fahrbahnerbreiterung
außer den Kosten der Rinne und des Trottoirs ebenfalls zu tragen sich ver -

Pflichtet . — Die « öuigl . Polizeidireciion hat sich über den Zustand » er -
schiedener Straßen beklagt und wird beschloffen , hieranf zn erwidern : ad 1

Schulberg . Die Stadt fei bereit , auf Grund der mit Herrn Walther ,
Eigenthümer des Hanse « No . 18 , getroffenen Vereinbarungen , die Pflasterung
von Trottoir und Fahrbahn auf die ganze Frontlünge seine « Hause « auSz » -

führen , vorher Kostenanschlag anfertigen zu lassen und die Kosten von dem
: c. Walther einzuziehen , dagegen vor der Banstelle de« Herrn Stadlban -

mtister a . D . Fach da « s. Z . in gutem Zustand befindliche KieStrottoir erst
dann pflastern zu laffen , wenn ic . Fach die Kosten hierfür vorgelegt haben
wird , ad 2 und 4 Röderstraße und Soldgaffe . Die Erbreiterung de«
Trottoirs in der Röderstraße und die Umpflasternng der Goldgaffe fei bereit «
für das Budget pro 1878 mit itt Vorarbeit genommen ; für diese « Jahr
können jedoch nur die rwthwendigsten Reparaturen gemacht werden , ad 3
Stiststraße . Da das Eigenthmu an der Trottoirfläche , namentlich bei 14 a ,
14b nnd 16 dieser Straße noch nicht auf die Stadtgemeinde übergegangen
sei, ein dringender Nothstand noch nicht vorliegt , sei die Pflafternng auf
Gemeindekosten vorläufig abzulehnen . — Dem Herrn A . Heimann wird

gestattet , einen Privatcanal in den Hauptcanal in der Kirchgasse zu leite » ,
obalb derselbe sich verpflichtet , einen Kostenbeitrag von 100 Mark zu leisten .

— ( Geheime Sitzung .)
? Strafkammer vom 24 . April . In ber Anklagesache gegen einen

zu Heddernheim wohnenden Schlaffer wegen Mißhandlung war an dem
2 . August v . I . Termin zur öffentlichen Verhandlung vor dem König !. Amts¬
gericht zn Höchst anberaumt . Hierbei trat die Ehefrau eines Zimmermanns
öle Belastungszeugin gegen den Angeklagten auf ; Letzterer erklürte indeffen in

Gegenwart von Zeugen , daß er die Zeugin nicht annehme , weil fie Aepfel
gestohlen habe ; demnächst trat diese nun al « Klägerin wegen Beleidigung
aus . Da « Amtsgericht zu Höchst sprach jedoch untern : 8 . November v. I . den
Schlosser frei . Hiergegen meldete die Klügerin die Berufung an . Die Straf -
lamtner , welche beschlossen hatte , unter Wiederausnahme de « Beweisverfahrens
zu verhandeln , erkennt zu Recht , daß da « Urtheil de « Königl . Amtsgericht «

zu Höchst aufzuheben und ber Beklagte zu einer Geldstrafe von 50 Mark , etient . zu
5 Tage » Gefüngniß zu verurtheilen fei . - In einer weiteren Berufungssache
zweier Eheleute aus Erouberg gegen das Erkenntniß de « Königl . Amtsge¬
richts zn Königstein , welche » dieselbe wegen Beleidigung ihre » Nachbars und
dessen Fran zu 3 Tage » Gefüngniß verurtheilte , wurde beschlossen , da « Er -
k-» utniß erster Instanz zu bestätigen und den Appellanten auch die Kosten
dieses Verfahrens zur Last zu setzen . — Ein in Oestrich in Arbeit stehender
Metzgergeselle an » Langenmeilingeu ist geständig , zum Nachtheil seines
Meister « Kunbengelder im Betrag von 80 Mark , welche er in Besitz hatte ,
sich rechtswidrig angeeignet z» habe » . Wegen Unterschlagung vernrtheilt ihn
das Gericht zu einer Gesüngtüßstrafe von einem Monat . — Ein Schlosser -

geselle an « Salzig wird wegen Diebstahls zu einem Monat Gefüngniß
vernrtheilt unter Aufrechnung der feit dem 15 . b . M . erstandenen Unter -
suchuugshast .

? ( Städtisches .) In der vorgestrigen Sitzung des Gemeinderath «
wurden 5 Gesuche nm Bürgeraufnähme in hiesiger Stadt genehmigt . Der
Eintritt sür Eingeborene beträgt 12 fl . nnd für Auswärtige 62 ft . — Den
Herren Rörsch , Schäfer und Rossel find die Maurerarbeiten an dem
Schulbau in ber Rheinstraße übertragen worden . — Herr Tapezirer Joh . S .
Wendel ist zum Eurhausportier ernannt und dem Herr » Surbirector Hetz ' !
überlassen worden , unter ben Bewerbern sür eine tiacant gewordene Garten¬
ausseherstelle einen derselben in Vorschlag zn Bringen .

? Von 111 Wahlberechtigten der 1. Klasse haben gestern 78 ihre Stimmen
behnss Neuwahl eine « Stadtvorsteher « abgegeben , und zwar haben 48 für
Herrn Bauunternehmer Heinrich Mäckler nnd 30 für Herrn Kaufmann
Jona « Kimmel gestimmt .

4 - Vom Monat Mai ab haben zufolge Allerhöchsten Befehls die tri¬
gonometrischen Vermessungen unter Leitung des Majors d, la suite des
Generalstabes der Armee , Herrn Schreiber , und die topographischen
Vermeffunge » unter Leitung des Odrißlieutenants k la suite des General¬
stabs der Armee , Herrn Baumann , zur Ausführung zu gelangen . Sämmt -
liche. Forst - und Baubeamten , sowie die Kirchen - und Gemeindevorstände
sollen hiernach verständigt und ersucht werden , die Arbeiten des Vermessungs -
Personals entsprechend zu fördern und zu unterstützen . Die Kirchenvorstände
kommen hierbei um deswillen in Betracht , weil Bei den trigonometrischen
Vermessungen die Kirchthürme Bestiegen werden müssen .

+ Am Montag Nachmittag war das jjn Freien abgehaltene Concert int
Eurgarten von dem schönsten Frühlingswetter begünstigt und deshalb auch
vom Publikum zahlreich besucht . Nur möchten wir dem letzteren rathen , mit
dem Gebrauche ber Stühle etwas weniger eifrig zu sein , denn eS könnte
sonst leicht ein hinkender Bote , Rheumatismus , die Folge fein . Die blühenden
Magnolien -Bäume gewähren in den Anlagen einen prächtigen Anblick .

ll . (Handels - Register .) Die Firma L. & M . Dreyfus ist er¬
loschen . — Die Firma Heinrich Killiuger ist nach Kitzinge » vtzrlegt ,
dagegen die Firma Wiesbadener ©erneut «, Stuck - und Eajalithwaaren -Fabrik ,
Gebrüder Fischer , eingetragen worden .

* Nächste » Samstag den 28 . April Abend « 8 Uhr findet im «Saalbau
Schirmer " eine Sitzung des Wiesbadener Lehrerverei » « statt . Tage «»
Ordnung : 1) Vortrag des Herrn Lehrer « Ed . Schmidt ; 2 ) Bericht des
Herrn Lehrer « Franken Bach über die Verhältnisse der Wittwen - und
Waisencasse ; 3 ) Wahl einer Commission zur Prüfung ber Rechnung .

X Hochheim . Der katholische Kirchenchor von Wiesbaden hatte am
verflossene » Sonntag trotz des eben nicht einladenden Wetters eine » Au «flng
hierher gemacht und erfreute uns durch Vortrag einer Anzahl von Liedern ,
abwechselnd mit Declamationen und Solo -Vorträgen , so daß die wenigen
Stunden nur zu rasch verflossen . Die Gesellschaft vergnügte sich und un « auf
da « Köstlichste . Wir wünsche » dem Kirchenchor und seinem tüchtige » $ iri -

genten Glück zu seinen ferneren Bestrebungen um die Hebung des Gesangs
und zu seinen Bemühungen um Gewährung geistig anregender Unterhaltung .

Kimft . Theater . C - r »e - rte .

8 Wiesbaden , 24 . April . (König !. Schauspiele . - Symphonie -
Concert .) Sarasate trat gestern abermals auf , und zwar mit der

spanischen Symphonie von Salo , feiner eigenen Faust -Fantasie und der

Chopin ' schen Es -dur - 3locturne - beide letzteren Nummer » als Reprisen .
Wir habe » unser eigenes Urtbeil schon wiederholt und bezüglich des Gesammt -
eindruck « namentlich in dem vorgestrigen Referate ausgesprochen . Von Inter¬
esse mag eS daher unseren Lesern sein , einmal zu vernehmen , rote musikalische
Fachblätter den spanischen Künstler Beurteilen , und wählen wir hierzu unter
einer großen Anzahl das erste beste uns zu Hande » liegende , in dem von
Breslau aus ( vom December vorigen Jahres ) folgendermaßen referirt wird :

„ Das vierte Concert des Orchestervereins brachte uns einen fremde » , fernher
zugereisten Gast , Herr » Pablo de SarasMe . Dieser Künstler ist in die
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Rechtssatz ausgesprochen : » Die Gewerbesteuergesetzgebung der Einzelstaaten ,
insbesondere also hie Vorschriften des preußischen Hausir -Regulativr vom
28 . April 1824 , find durch die Reichs -Kewerbegesetzgebung nicht berührt , und
es gilt dies mithin auch von den Vorschriften in Betreff des Verfahrens in
Untersuchungen wegen begangener Hausirconträventionen , für welche daS in
Artikel 135 ff . des Gesetzes vom S . Mai 1852 vorgeschriebene Administrativ¬
verfahren nach wie vor in straft geblieben ist . Auch im Falle der Concür - -------
renz eines , Haufir -Steuervergehens mit einer durch Betrieb des Gewerbes

' verbunden .
"

Mqck Mid Berlag der t Schellenberg ' schen Hof -Bnchdruckerei in MeSbaden — Für die ?

deutschen Lande und in unsere Stadt unter heller Fanfare eingezogen . Ich I ohne Legitimatidnsschein begangenen Uebtttretung — wie fit m § . IE M 7

stimme unbedenklich in Men schwirrenden Dur - Äccotb ein , aber freilich ohne I der Reichs -Gewerbe -Ordnung mib Strafe bedroht «st - - kommt das ge -

di « übergroß « Lungenstrapazirung . Sarasate steht gewiß im vordersten Gliebe I dachte Administrativ -Verfahren zub AnWenbÄtg , westl in Fallen dieser
^

Art ,
der jetzigen Teigergeneration , aber diese Reihe ist laug und ich kenn « manch I in welchen dieselbe strasbare Handling - zugleich eine Zuwiderhandlung gegen
Einen in ihr , vornehmlich germanischer Mkunst , der dem Romans über ist . I dir Steuergesetze enthält , nach st 148 a . a O . im Echlußabsatz « di « Straf «

Sarafate ' s Hauptforce liegt in der vollendeten Handhabung des Bogens , der I der Polizeiübertretung ausgeschloffen bleibt .
denkbar leichtesten Beweglichkeit des Handgelenks . Zudem leistet er auf seinem I — Durch Artikel 185 des Gesetzes vom 3 . Mai 1852 wird ^ as

^
Straf

Instrument so ziemlich alle menschenmöglichen Equilibristenkünste und befitzt I verfahren hinsichtlich bet Zuwiderhandlungen gegen die V ° rschrtsten über die

(namentlich im accordischrn Spiel , bei Doppelgriffen u . s. w .) eine untadel » I Erhebung öffentlicher Abgaben und Gefälle , insbesondere der

hafte Intonation . So ist seine Art / mit einer Armbewegrmg mehrere Octaven I Postgefälle ustd TommuNicstionrabgaben geregelt . In B ^ iehung " uf diese

glockenreiner Töne aufzurcihen , schlechterdings meisterhaft : jeder Bogenstrich I Bestimmungen hat das Ober -Tribunal , Senat !Jr Strassachen,,n einem Er -

«ine glitzernde Perlenschnur . Aber - und hier schöpfe ich Äthem - die I krnntnitz vom 9 . März dieser Jahres ausgesprochen , daß dasKrei «-Chaufsee -

Kehrseite fehlt nicht . Sarasate ist kein Geister der Cantilene . Er entschleußt I gelb zu den öffentlichen CommunicationsLbgaben i " zählen ist , und daß

nie so recht den bteitrn Strom eines vollen und großen Tones ; jä dieser ist I Artikel 135 des Gesetzes vom 3 . Mai 1852 nach constanter Rechtsprechung

im gestoßenen Allegro sogar dünn und spitz, weit mehr , als man meinen I des Ober -Tribunal « sich auf alle öffentlichen Abgaben , emschlretzlich der » v-

sollte . Auch hat sich der Fremdling nur als glänzender Geigenkünstler legi - | gaben von Gemeinden und Eorporatronen bezieht .
timirt , nicht zugleich alS voll - und warmblütiger Musiker . Der Mann spielt I '

mit dem ganzen Esprit eines siegesgewiffen Bogenhelden , aber nicht Mit ' der I

keuschen , innigen Hingabe an das herrlichste Instrument ist feinen Händen , I
die den ganzen Menschen in Mitleidenschaft zieht . Sarasate krillirt nicht I ( Dorschuß - Verein 1.) Vergebens warten wer auf en Z « chen auf

gerade in der befrackten Race unserer Modernen Salonlöwen , aber trägt I dre bescheidene Anfrage in Ro 88 d . Bl . , Ger ckw " ^ völlig anschfteßen,

doch sein Adelsdiplom mit kleiner eitler Yrätension zur Schau . Ja , die I trotzdem bte ganze Woche hindurch Zeit uüd Gelegenheit genug zu emer

imperninent weißen , eleganten Glacehandschuhe unserer meisten Virtuosen I I Leußerung gegeben war . Ja sogar die Wochensitzung - am Donnerstag schemt

Uebrigens waren die kompositorischen Unterlagen , mit denen der Gast in I Nichts m der Sache gefördert zu haben . Dre lobl . Verwaltung muh eben

außerordentlich erfolgreicher Weise debütirte (Preludio , Minuetto und Moto I der Meinung sem , der Fall verdiene kerne wertere Würdigung ; übtt Alles

perpetuo aus der Raff 'schen Violinsuite und Andante , Scherzando und I erhaben steht ja d,e BertMmsmission des Ausschusses da und wenn es

Rondo aus der spanischen Symphonie von Lalo ), allerdings nicht bet recht I selbst Beschlüsse bet souveränen Generalversammlung grifft .

r «eignete Boden für machtvolle Tonentwickelung , jedenfalls gestattet die ge - I Da wir nun aber der Ueterzeugung sind , daß jene ^ " dmpsinbfamreit

wisserhaste Reproduktion de» geringen Gesühlsqüantums , das sich allenfalls I gerade hier denn doch « » mal ein Ende haben müsse , wo es sich um eine

aus dem Lalo 'schen Symphonie -Andante pressen läßt , keinen bttechtigteN I Beschwerde über vorliegend « Fehler handelt , so soll wenigstens von unserer

Schluß ist bejahendem Sinne . — Lälo ' s Elaborat trägt die bedenklichen 1 Seite nicht dem gegebenen Beispiele gefolgt und emfach ^ . Angelegenheit
Nationalsarven ; es nimmt sich namentlich , wie hier in Gesellschäft gewöhn - 1 mit vornehmem Schwergen abge^ " werden .

^
Es muß endttch geM eine

licher deutscher Wusenkinder , thatsächlich spanisch aus . Im Andante viel 1 derartige Behandlung der wrchtigsten Vorfälle nachdrücklich Verwahrung ein -

GffühlSduselei , im Scherzando gefällig «, anständig hrraüsstasfirte Banalität , I gelegt werbe « . '

im Rondo — »titel Ohrgeschinder , gar Nichts dahinter ' ; das Ganze mehr I Menn schon seither dem Grundsatz gehuldigt wurde, . die: Press «: zur

tine rasselnde Jnstrumeutationk -Etude mit etwas musikalischem Firniße Die I Widerlegung M » " berechtigten AngriNM « verscheMm , so hätte

obligate Broline hielt diesmal Alles über Wasser . ' Soweit der BreÄauer I diesmal der Ausschuß sich gewiß den Dank der Mitglieder erworbni , w -nn

Referent , dem wir betreffs der Lalo -Symphoni « vollkommen beistimmen , I er sich zu einem noch so kurzen Bescheidherbttgelassen !hätte Er bedarf

Was btt1 Faust -Fantasie und die Chopin ' sche Piece betrifft , so wendet sich die I dessen wohl " ' cht- R ' mmermehr gereicht es dem ^ « ^ Msen rum Vorthe

Seite hier „zum Lichteren '
, wie dies , mit denselben Wörtern der Breslauer I Vorwürfe -7- gleichviel welcher Art — m der Ochentlichttit bestehen zu

Referent , „bei einem angemesseneren Programm ' auch voraus ahnend heraus - I lassen Und Ben B-itgliedttn steht soffst tan • Wttel ja ® «6ot , s« tli« m

aksühlt hat . — Da8 gestrige Concert brachte außer den Sarasate 'schen Vor - I Rechte zu gelastzen . sintemalen der einzige Ausweg der Ge !°e^ lvers <wimlung

icägen noch bit Eroica von Beethoven und an GesangSnummeru das „Liebes - I nicht besonders paffeird dafür mehr genannt wer ^ n kann . Dieselben haben

lieb " aus der . Walküre ' und den „Gesang der Rheintöchter ' aus der I nachgerade den Tharakt « t automatischer Tongvefse von Parte ' Söng ^ n an -

. Götterdämmerung ' . Herr Ledsrer trug das „Liebeslied " in dessen I genommen ; Opposition darf hier mqt gedukdet werden , widrigenfalls man

ganzer mufikalischen Bedeutsamkeit vor ; das Terzett der Rheintöchter (Frau I par ordre de Mufti eines Besseren belehrhwirb .

Rebicek , Fräulein Muzell und Fräulein Resch ) wollt « im Publikums Wehe dem Verein , wenn «r^ dir OeffentlWeit scheu «" mMe , d « m

nicht so recht ansprechen . Allerdings etwas Dämmerung in der Compofition I fiele das gern gehörte und gesprochene Wort : „Wiesbadener AoiKbank mit

wie im Bortrage , bei welchem letzteren der zweite Sopran sich nicht genug I s« nmt der Gleichdedeutung - unseres Jnstltutsmit dem Wohl und Weh « der

geltend zu machen vermocht «. — Im Schauspielhaus « waren alle Plätze , vom I Stadt über Een © dufen . Sei emer gegenseitigen

ersten bis zum letzten , besucht , und das Auditorium bekundete den gtoßten I offen zu geschehen ; die Nichtvertzntwortung gegen Geschäftskunden — hier

Enthusiasmus . Das Eoncert fand eine besondere Verherrlichung durch die I Mitglieder - grtt allenfalls bei Privawnternehmen an , «S trägt «Mann

Anwesenheit und die sichtlich lebhafte Theilnahme Seiner Majestät des I aber auch der Einzelne bte Folgen für seine Handlungen und nicht bte

J$elfet8
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r de .) So anerkennenswerth es I Dir sind also daraus angewiesen , eine Erklärung für das beließe Ver¬

ist , daß die Eurhaus -Directton nach dem vorgestrigen Extra -Concert « auch I fahren — Fortexistenz des Dispositionsfonds gegen A" Millen der Genttal¬

gester » noch eine Kammermusik -Soirse veranstaltete , so bedauernswerth «r - I Versammlung - von unserem Standpunkt auS zu sucht » v ^ Mfolge zfthen

scheint es , wenn die betreffende Veranstaltung nicht den reichlichen Besuch | wir die Eonsequenzen nach unser « Art uiid können mcht dafür , wenn soich ^

gesunden , wie sie es verdient hätte . Es kamen da « Septett für Streich - und I der Verwaltung etwa
'

mcht ganz genehm ausfallen .

Blasinstrumente von Beethoven , das Octett für Streichinstrumente von I Die Motivirung des Herrn Votsitzenden , betr . Verrechnung des genann -

Mendelssohn und die Variationen auS dem Haydn
' schen Kaiserquartett zur I tM ^Postktzs von 102,000 Mark , war rutreffend

Aufführung . Sämmtliche Nummern wurden von den betreffenden Mitgliedern | Zustimmung . Jedem Nachdenkenden Itu ^ te ein , i «itgeMtz eS wäre ,

des Enrorch -sterS recht wacker gespielt . I das arg angeschwolleneund nochnicht « » rsewachsme
I gleich so kräftig ttleichtttt zu wissen . (Bergl . übrigens den Eommentar »m

AuS dem Reiche . < . I '
Zunächst Ist nicht zu unterflellen , daß wegen der spättten . definitiven

Berlin . Die Ziehung der 1. « lasse 156 . Königlich preußischer « lassen - | Rechenschastsablage über die Bouführung irgend wie ^ Abschreibung e,neu

Lotterie
' wird nach planmäßiger Bestimmung cm 3 . Mai d . I . Früh 8 Uhr | Einfluß auszuüben vermochte . Ferned : Sollte dM Prototollfften üb « die

ihren Ansang nehmen . Das Sinzählen der sämmtlichen 95,000 Loose -Nummern | genauen Zeitungsberichte vielleicht eine IWitte Unterlassung im Greins
nebst den 4000 Gewinnen gedachter 1. Klaffe » Wb schon am 1, Mai b . I . | protocoll - doch die Hauptsache - vffsirt sem ober etwas Aehnliches m ,

Nachmittags 2 Uhr burch bte Königlichen Ziehungs -Eommiffarien im Beisein I » ufstellen ber Bilanz obwalten , so hätte durch eine kurze Bnichtrgungsvotiz

der dazu besonders aufgeforderten Lotterie -Einnehmer öffentlich im Ziehungs - I aus die mit Fug verlangte Auskunft die Verwaltung sich keineswegs Etwas

iaal des Lotteriegebäudes stattfinden . | vergeben . Am Allerwenigsten Een wir indeffen vnmuthen , daß das » ei-

— Zn einer Untersuchung wegen eines Steuervergehens beim Gewttbe - | behalten des Fonds ein abflchttiches sein soll , gar i " dem Zweck , »M das

betriebe im Umherziehen , welche « vor dem Inkrafttreten des Haufir - Zinserträgnißaus dem vhneÄe Adletzungsovielhoheren Baucontofietzt

qewerbesteuergesetzes vom 3 . Juli 1876 begangen war , hat der Straf - I 371,000 , richtig nur 269,000 Mrrk ) i " erhöhen und damft dem möglicher -

Sttiat de » Ober -Tribunals ( Erkenntmß vom 8 . Mär , 1877 ) folgenden | weise bedürftigen Reingewinn noch besser unttt bit5Arme Seifen zu
tÖn <t

® ei aller künstlicher Op « ation in dieser Beziehung haben die Rit -

alieder selbst davon ebensowenig einen Bortheil zu erhoffen , wie im ver¬

flossenen Jahr , da schließlich nach vollzogen « BsschiWidung bet erzielte Zins¬

betrag ( 16,000 Mark ) wieder dahsii zNrückwanderte, wvhkr et gekommen .
Eine sonstige Erklärung ist außerdem schwerlich ausfindig zu machen ,

aiidernfalls wären wir der Verwaltung für ihr offenes Heraustreten damit
- - ,n . ______________
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Beilage W » Wte - Ha - e » er Uaghlatt .

Mittwoch de » 23 . AprilÄ » » .

den

w

Ferd . Rflller382

Ferd . Müller
888

20
250

20
60
25

werden .

Wiesbaden , den 16 . April 1877 .

. Der Gerichts - Executor .

sä ? Dietz .
_______

werden .
Elchberg . den 23 . April 1877 . _ „

2 ( 2 Die Direetion der Heil - u . Pflege - Anftalt .

MobMenVersteigerung .

9fitf +rrrna des Könial . Amtsaerichts VI .

Bekanntmachung .
'

Die Umpflasterung von 200 Quadratmiter Rinnenpflaster auf

d; r Wiesbaden - Limburger BezirkSflraße bei der . Platte fall am

Montag de « 30 . April l . I . Vormittags 10 Uhr

öffentlich im Submisfisnswege vergeben werden .

Die bezüglichen Bedingungen rc . können täglich von 10 — 12 Uhr

Vormittags in meiner Ämtsstube , Bmgsiraße 12 , eingefchen werden .

Außerdem werden dieselben int Termin bekannt gemacht werden .

Wiesbaden , den 23 . April,1877 . Der Wegbau - Jnspector .

289 Bertram .

Bekanntmachung .

Kommende « Donnerstag den L « .

April , Vormittags » l/a und Nachmit¬

tags L Uhr anfangend , läßt Herr Gor -

lach wegen Geschäfts - Aufgabe in fernem Laden ,

Goldgaffe 22 ,

folgende Gegenstände , als : Stiefel , Schuhe ,
Ar¬

beitshofen , Drellhosen und - Röcke , 1 große Parthre

dauerhafte Arbeitshemden und Kittel , 1 großes
und 1 kleines Real ,

1 Ladenschrank n . s . w . ,

gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Bekanntmachung .

Die Ausführung verschiedener Pflasterreparaturen in der Ellen -

boaengaffe machen Aufgrabungen nothwendig und wird zu dem

Behufe diese Straße vom 24 . d . Mts . für die Dauer der Ardett

für Fuhrwerke gesperrt werden . e'
Dieses bringe ich hiermit zur Kmntniß des Publikums .

Wiesbaden , 22 . April 1877 . Die Königl . Poltzet - Dtrectron .

v . Strauß .

Kinderwagen - Versteigerung.

28 Korbwagen ,

elegant , mit hohen Rädern , werden NachsteN

Freitag den 27 . April Vormittags von

10 bis 12 Uhr in dem Aucüonslokale

6 Friedrichstrasse 6

gegen gleich baare Zahlung ^ steigert .

Der Aumonator .

Ferrit aus 2 « 'Wiesbaden *

Bekanntmachung .

Bis auf weitere Veröffentlichung beginnen die Concerte des

stoischen Cur - Orchesters und die MWärmufiken Nachmittags

dahier vom 5 . April l . I .

25 . April Nachmittags 3 Uhr die zur Concurs -

masfe des Joseph Brönner dahier ge -

hörenden Mobilien , nämlich : 1 Buffet , 1 Tisch ,

1 Kanape , 1 Kleiderschrank , 1 Nachttisch u . s . w . ,

litt dem Hause Nerostraße 23 öffentlich meist¬

bietend gegen gleich haare Zahlung versteigert

Bekanntmachung .

Donnerstag dm 26 , April d . I . Ncchmtttags 3 Uhr sollen auf

Verfügung des Königlichen Amtsgerichts VI . me nachbeschnebenen ,

zur Concursmaffe des Herrn Schre
'
mermeisterS Carl Fltedner

von hier gehörigen Hofraithen , als : ,
D ein dreistöckiges , am Ecke der Rhein - und Wörthstraße zwischen

Wilhelm May und Carl Wedner belegenes Wohnhaus

mit 14 Ruthen 93 Schuh , oder 3 Ar 73,25 - Meier

Hofraum und Gsbäudefläche , taxirt 60,000 Mark ;

2 ) ein dreistöckiges , in der Wörthstraße zwischen Earl Wedner

und Wilhelm Uscher belegeneS Wohnhaus mit 4 Ruthen

96 Schub , oder 1 Ar 24 Üs - Meter Hofraum und Ge -

bäudefläche , taxirt 33,000 Mark ,
in dem Rathhause dahier versteigert - werden .

Wiesbaden , den 27 . März 1877 . Der 2 -e Bürgermeister .

227 _________________ __________
Co ul i n .________

Bekanntmachung .

Montag de « 30 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr I

ioH bei der unterzeichneten Stelle die Lieferung von :

300 Meter weiße , hänfene Leinwand für Märmerhemden ,

130 „ „ „ „ -- Frauenhemdrn ,

100 „ blaugestreiften Drill für Männeriackrn ,

200 „ grauen Drill für Männerhosen ,
wollenen Westenfloff ,
Gedrucks für Frauenkleider ,

„ „ Fraurnschürzen ,
dunkelkarrirten Flanell für Unterrvcke ,

Cattun für Frauenhalstücher ,
60 Stück Tuchkappen für Männer ,
20 „ Taschentücher für Männer

ms dem Submisfisnswege vergeben werden .

LiefermrgSlustige wollen ihre Offerten der Asreffe ,,Sub -

misfion aus Kleiderstoffe rc / bis zum 30 . d . Mts . Morgens 10 Uhr

nebst den Mustern frei hierher einsenden . .
Die Bedingungen können auf hrefigem Caffenbureau emgesehen

werden aus
' s Billigste angefertigt ,

MärQUlSvIl Marquisendrelle werden ab «

gegebm bei 1 <. Beltz , Tapezinr , 40 Langgaffe 40 13481

Ein fast neues , grün angestrichenes Garteagekättver ist zu

verlaufen Adühaidstratze 7 im Hinterhaus . 12898



Abonnements - Einladung .

Holländisches Cacao - Pnlver

13592

Justus Assmann .13156

8

-

11807 Grabenflratze 3 , nächst der
'

Marktstraße .

WH

151 Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

130

MK ' .

Abonnement « für die Monate Mai und J « « i d . I . auf die

Nem Frankfurter Preise ■ D

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A « Sehirg ,

Könitzl . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und fle VFeilX ,

auf den Welt -Ausstellungen Philadelphia 1876 , Wien
1873 , Paris 1867 , Paria 1855 prämiirt , allgemein
ärztlich empfohlen , käuflich in allen grösseren geeigneten
Geschäften und den meisten Apotheken Deutschlands . 239

Ar » der » Kaiser ! , « « d König ! . Hoflieferanten
Herrn loh . Hoff in Berlin . Liebenwalde ,
13 . Februar 1877 . Von unserem Dr . Utteeh hier ist
mir Ihr Malzextrakt - Gesundheiisbirr zur Kur empfohlen
worden . ( Folgt Bestellung . ) F . W Bracklow . —
Seit Monaten litt meine Frau an Appetitlosigkeit , welcher ein
ungewöhnlicher Schwächezustand folgte , so daß ich er :fing , für
meine Frau ernstlich besorgt zu werden . Nach längerem
Mediciniren verordnete der Arzt Ihren Malzextrakt und ich
habe die Freude , meine Frau jetzt schon,

'
nach IMgigem Ge¬

brauch Ihres ausgezeichneten Bieres , neu arfleben zu sehen rc .
Julins Finke , Schlosser , Mexandrinenßr . 29 in Berlin .

von
'

U . J van Honten & Zoon in Weesp stets frisch
und billigst b - i Eduard Kräh ,

Thee - und Chocolade - Handlung ,

Prima Sehmelzbntter per Pfrmd
i Mark

ditecj bezogen in größter Auswahl und zu cBki
Preisen bei

Eduard Erai »,
195 Marktflratze « ( am Schillerplatz ) .

Wemetiqiretten ,
alle Sorten , stets vorröthig bei

Rpftstollpn Tprrr « grahmr « , Dregrasma -

Dvibohüllvllj öslfter und Kanape ' Z preis
würdig zu verkaufen Moritz flratze 20 , Hth . , Bart . 258

6 Marktstratze 6 .

WWSWWWWM ^ MMWff ^Wir

Conditor , Spisgelgsffe 4 .

WMIM8WWWWW8SUWWWMM !

werden von allen Postanstalten des Deutschen Reiches ,
in Frankfurt von der unterzeichneten Expedition , kleine Bocken -
heimrrstraße 19 , angenommen .

Preis in Deutschland , Oesterreich und Luxemburg für diese zwei
Monate 4 Mk . 17 Pf . -

Reu rintretende Abonnenten erhalten nach Aufgabe
ihrer Adreffe die bis zum 1 . Mat erscheinenden Nummern
gratis und franeo zugesandt .

Fra « kf « rt a . M . , im April 1877 .

13312 Die Expedition her Neuen ckrankf . Presse .

M 'K1!UUMIWM0WWWWMlUwWMWWWWWlMMWWWWW > WWW >WWWWW8

Ecke der Moritz - und Adel -

imldstrasse ( 15a ) S8
Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich am

heutigen Tage Ecke der Moritz - « « d Adelhaid¬
flratze ( 15a ) 28 eine

Colonial -
, Specerei - und Delikatessen *-

- Waaren - Handlung
eröffnet habe .

Ich werde durch reelle , aufmerksame Bedienung und « irr
a « sgezei <h « et feine nnd gute Maaren stets be¬
müht sein , allen Anforderungen eines geehrten Publikums zu
genügen und halte somit mein Geschüft bestens empfohlen .-.

W i e s b a d e n , den 16 . April 1877 .
• Hochachtungsvoll

ÄKreije halber zu verbausen :

Ipi ^ elfchrank , Nähtisch , Kleiderhalter , Holzkasten
(Elchen ) , Fußbänke , Küchentisch , Kollerten , Wossersteinbreiker , Ablauf¬
brett , Vorhänge , GlaS und Porzellan , leere Weinflaschen , kleine
Spiegel , Westermann ' s Monatshefte ^ Buch der Welt (drei Jahr -
gänge ) , Louisenplatz 2 im 3 . Stock .

_______________________
iZßßg

Ganze , sowie feme Wäsche , Herrnhewden zu 20 Pf ., grauen -
Hemden zu 9 Pf . und alle andere Wäsche nach billiger Berechnung
wird fortwährend angenommen bei Frau Kämpfer , Wellritz -
praße 34 , an der Bleiche . 12065

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , daß ich unter dem
Heutigen im Hause des Herrn Brandseheid , Ecke
der Walram - « « d Emserflratze , ein

Colonialwaaren - Gefchüst
eröffnet habe und bittL um - geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
13301 Wilhelm Mlärner .

-geschäfls - Empfehluiig .

Unterzeichneter bringt hiermit dem hiefigen Publikum zur Anzeige ,
daß er unterm Heutigen eine Filiale Elle « boge « gasse 9 er -
Eet Hot und empfiehlt sein Lager in Möbel « , fertige «
Kl ^ der « aller Art , Glas , P - rzeva « , Spiegel ,
Bilder « in Oelgemälden und Oeldruck , sowie Bett - und
Weißzeug .

Wiesbaden , den 22 . April 1877 .
224

__________ _ ______________
Hch . Martini .

Meine Wohnungs - Veränderung von Lorch nach Wiesbaden ver¬
anlaßt mich , meine in Lorch liegenden , ca . 27 N « der Lorcher

74r ' 75s und 76t reine « Weitze « ,
I» Srück 75t Geisenheimer , wovon ’/s Stück Auslese , und 2 Fuder

75r und 76t Lorcher Rothweine aus der Hand im Ganzen
oder auch in einzelnen Füffern zu verkaufen .
^ ^ 504 Anion Cron . Bleichstraße 16 ,



Vauggafl » M » . M .

I Weiße Damenröcke
,

17

123

■

Kinderwagen,
‘

8042

18048find billig zu haben

Ltumentische , Messet, warkt -

Reise - , Damm - , 4an1asie -

Papter -
, wand - und wasch

Köröe , garnirle Taschen

।

« eueste Muster , sehr preiswürdig , sowie
Neste Mr kleinere und 'größere Zimmer , zu

herabgesetzte » Greise » bei
'

8 . JouMan , MMnz ,

aetr . Herren - und Damenkleider ,

Ankauf Betten , Möbel rc .

13213 S . Snlzberger , KirchhofSgasse 6 .

Die

Dampf Beennholz - Gpatteeei ÜS

Beenuhslz - Han - lung
von W . Gail , Dotzheimerstraße No . 29 » ,

'

liefert trsckemes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz

und fertig geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch

zum Anzündm . francs in ' s Hans . ____________
61

Neneste
__

= Plissde - Maschinen ,
=

sc Kleidermacherinne « und Haushaltungen sehr zu

«pfehlen , außerordentlich billig .

Nähmaschinen in größter Äu8wahf .

Billigste Preise . — Mehrjährige Garantie .

Ein neuer Pflug , verbesserte Eonstruction , zu verkaufen bet

Schmied Schäfer , Wellritzstraße 19 . 13687

Unterricht gratis

Mechanikus Becker ,

__
Marktstraße 28 .

« MWWWMWMWNIW ' IMIIMMMMM8I :

Eine Parthie
ausgesetzter Hüte empfiehlt billigst

Ohr . Maurer ,

Es dürfte für Jede « , namentlich aber für
Kranke , welche in Zweifel darüber find , was fie zur Be¬

seitigung ihrer Leiden thun sollen , nicht uninteressant sein , zu

erfahren , tmß in dem Büchelchen :

» : Offener Briefs
an Br . Bruinsma ,

die in dem vielfach angezeigten Buche : „ vr . Airy
' sRatur -

heilmethode " abgedruckten Atteste näher besprochen werden .

— Wer sich davon überzeugen will , was Wahres an den

Attesten ist , der lasse fich von Richter
' s Verlags - Anstalt in

Leipzig obigen Brief kommen , welcher denselben auf Franco -

Verlangen gratis und franco versendet . 249

Gtdgasse Karl Eichhorn ,

| r ° - ! • Kgl . Hof -Korbmacher ,

empehtt fich im Anfertigen aller in sein Fach schlagender Artikel

dn Aigster Bedienung . 120

Mauergasse 15 & 17
ohne Sprungrahmen per Stück 36 bis 40 Mk ., sehr gut erhalten ,

4 Badbütten , 2,Tisschränke , 1 Gartenspritze , 2 Brandkisten , 10 ver¬

schiedene Garnituren Möbel , 100 Stühle in verschiedenen Sorten ,

als : Barock - , Wiener - und Strohstühle rc . , Schaukelseffel , Aus¬

ziehtische , ovale , runde und viereckige Tische , Spiegelschränke , ein -

und zwrithürige Kleider - und Küchenschränke , drei - und vierschub -

ladige Kommoden , Spiegel mit Trumeaux und Marmorplatien ,

Waschkommoden und Console , Kanape
' S , ein nußbaumenes Brffet ,

Schreibtische , Vorhänge , Bett - , Hand - und Tischtücher , sowie

Servietten und Porzellan . __________
Martini . 13448

Musik - Mappen ,
1204 Carl Wolff , Taunusstraße 27 .

glatt « « d gestickt ,

von Mk . 2,60 Pf . bis Mk . 24 per Stück ,

empfiehlt
Alt * tuetter

18035 14 Webergasse 14 .

W ohnungs - V eränderung .

Von heute an wohne ich

Adolphsallee 10
,

zwei Stiegen
Sprechstunden : von 11 — 1 Uhr Vormittags

und 3 — 4 „ Nachmittags .

Ur . med . SS . Thllenftus ^
10896 homaopath . Arzt .

1 Goldgasse 1
,

Ecke der Häfnergaffe .

DaEjo beliebt «

neue Beifspiel
mit zsti Pistolen (jeu de graces ) für Zimmer und Garten ist
wieder ingekommen .

J , BrecMel9 Spie Iwaaren lager ,
(v . f . 99i )

__________
Markt in Mainz . ___________

V

Kinderwagen
in allenSorten , sowie Korbwaare « , Bürste « -- und Holz -

tvaar « in größter Auswahl billigst bei

H . Hofmann , Mtchelsbrrg 18 .

Sfytz . und Strohstühle werden daselbst geflochten . 10592



13259

Zur Saison empfehle « ein großes Kager in

empfiehlt iw größter Auswahl

Cbr . L . Häuser
, Schwalhacherstrasse 33 .

Wb -

Tapeten
'

W
ia jedem Genre , von $ 5 Pf . per Rolle an bis zn den fein - « « ,

Fenster - Rouleauac & Wachstuche

Sonnenschirmen d En - tout - cas
zu bekannte « , billige « Preise » .

iS ? « H . Profittich9 Metxgergasse 20 .

Israelitische Ketigionsschule .

Die Prüfung der israelitischen ReligioMchüler findet Mittwoch
dm 25 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr in dem Schullokale auf
dem Markte statt . Die Eltern der Schüler , sowie alle Freunde
unserer SchMnstaU werdm hierzu höflichst eingeladen .

Anmeldungen zur Ausnahme neuer Schüler und Schülerinnen
find bei dem Unterzeichneten im Laufe dieser Woche zu machen .

des Sommer - Semesters Sonntag den
29 ° April .

Gnsdaden , den 23 . April 1877 . Km . Traub ,
13849 ReligionK - Lehrer .

Wenzel ’
»

dramatische und rhetorische Schale
,

Stiftstrasse 3 ,
für Herren und Damen , welche sich der Bühne widmen ,
oder nur Declamations - und rhetorischen Unter¬
richt nehmen wollen . Auch werden Sprachfehler wie Stot¬
tern , Zunganstoss , Sprachhrampf etc etc . nach
einer eigenen Methode behandelt und beseitigt .

Anmeldungen von 2 — 4 Ubr Nachmittags .________
12025

Bierstadter Warte .

Von heute an ist meine Wirthschast tüglich geöffnet .
13549

______________ _________
F . Manger .

Vorzügliche reingehaltene

Weine
per Flasche 50 , 75 Pfg . und 1 Mark (ohne Glas ) ;

frische Maikräuter ,

. . „ Orangen ,
13529

frisches Selters - und Sodawasser
empfiehlt V WiitchnMfOT Kiechgaffe , Ecke der

______________

* • ots ( loVut frvt , Faulbrunnenstraße .

Haupt - Niederlage
in eisernen Gartenmöbel « , Stühlen von 42 Mk . an bei
Uh . Ellrich in Krankfnrt a . M . , Eiserne HO » 15 . 10073

tUUUlUBSW & lBrfMiMB -iMMjdGHMMIi 'H'W . lii, 'T>w ■ s,

Belehrungs - & VergnüguUgs -

Reise nm die Weit
Dauer : 11 Monate , davon 6 auf dem Festlande .

Ater eiset 30 . Jom ! 1877 .

Anmeldungen zur Betheiligung werden bis zun
' 5 . Mai c . angenommen .

DetailJIrtes Reiseprogramm wird auf Verlangen franco versendet .

Nähere Auskunft ertheilt

Soeiete des Voyaffes ,
11 8 , Place Venddme , Paris .

auSgesührt .

sein bestasiortirteS Lager aller Arten Uhren . Garantie zvi
JOre . Reparaturen werden unter Garantie solid und davr -

1253

Joseph Glück
,

I Uhrmacher ,
'

Michelsberg Nr . 6 , -

empfiehlt

eo
vs

Messerschmied G . Eberhardt ,

e « noe « fle 18 . 1388

bringt zur gef . Kmntniß feiner geehrtm Kunden unddeS

Publikums , daß seine nene zweipferdekröstige Grs «

maschine WNMchr sufgeßM ist und die Schleiferei aler
Mesterwaare « wieder in früherer Weise betriebe » nrd .

Arische Butter , Gier , Italien . Eier zu billiger Preisen
bei J . Kiiukler , Kirchgasse 13 . 13568

Wellritzßraße 23 ist fortwährend schöner Lattig - undKopst
salat zu haben .______________________________________

12710



Strumpf - & Tricotwaaren
In dm « cuesten und heftet » Fabrikaten des In - und Auslandes auf ' s Reichhaltitzste sortirt , machen

tu , BeinlLngen nebst dam vaffmdM
len vorkommendm Qualitäten von Unter -

Schirg & O

wir besonders auf eine s -hr bedeutende Auswahl in Stostha « !
Garnen , Kinder - und Damenstrümpfe « , Herrensocke «

ziehzengen für Kinder , Damen und Herren aufmerksam . Nach Masst wird Alles auf ' s Schnellste angefertigi .
Durch billigste aber feste Preise hoffen Wik , das Vertrauen der UNS Beehrenden zu erwerben und bitten

- -
— - — ~ s— -— —

nm geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 21 . April 1877 ,

18474

Geschäfts - Eröffnung .

Mit dem heutigen Tage eröffnen wir hier Webergasse la in dem früheren Lokale des Herm Scheide
Nassauer Hof " ein

Specialitäten - Geschäft

41

Spedalität in Knaben - Garderobe .

Das Neuefte und Geschmackvollste in

Knaben - AuMgen , Paletots ä - Reise - Paletots ,

für jedes Alter pasfeud , empfehlen in der reichsten Auswahl und zu den billigster ;

Preise «

68
Gebrüder SÜSS

,
am Kranzplatz .

18272

Ausverkauf .

Da ich gesonnen bin , mein Geschäft aufzugeben , verkaufe meine sämmt -

lichen Mann fttctiarwaaren zu ausserordentlich billigen
Preisen « Besonders mache auf eine grosse Auswahl weisse Kleinen ,

Bettdrille , Barchent und Bettzeuge aufmerksam .

Louis Schröder ,

Marktstrasse 8 .

jKinderwagen
werden reparirt und lackirt bei Ko r b - u . Stu h l f l ech t e r
y . Behröder , Helenenstraße 7 . 12337

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinige « in und anher
dem Hause . Mna Löffler , Steingaffe 5 . 399

w Bestellungen für den Klavierstimmer 8t 1 eh 1

aus Bierstadt werden fortwährmd m der Mnfikalien -

Handlung des Herrn Schelhsuberg , sowie in der Exped .

d . Bl . entgegengenommen . ________ __________________
UJ279

Eine schöne , nußbaump - ltrte , vierschubladigr Kommode ist

billig zu verkaufen . Nüh . Wellritzstraße 14 , 2 . St . links . 13539
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231

ihtt « dehLtte zu kaufen gesucht . Nah . Exped . 13610

18620 W . Kraft , Dotzbeimerstraße 18 .

erlernen . Näheres Expeditton .

12451

Ein Kind , nicht unter 4 Jahren , wird in gute Pflege genommen .
Näheres in der Expedition d . Bl .

"

Dienstmädchen gesucht Marktstraße 28 im Laden . 13253

Ein mit guten Zeugnissen versehenes , zuverlässiges , zu aller

Arbeit williges Mädchen wird gesucht Lehrpraße 14 im Laden . 13300

Gesucht zum sofortigen Eintritt ein gewandtes Hausmädchen
Frankfurterstraße 6 c . 12612

Ein braves Mädchen auf gleich gesucht Nheinbahnstraße 4 . 12766

Ein ordentliches Dienstmädchen wird auf gleich gesucht . Näheres
Wilhelmstraße 38 . 13657

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit ges . Oranienstr . 6 . 13653

Einen kräfttgen Lehrjungrn sucht I . Cratz , Mechaniker , Kirch -

gaffe 24 . 13565

Ein guter Wochenschneider gesucht . Näh . Adlerstraße 27 . 13618

Ein Kellner auf gleich gesucht . Näheres Marktplatz 11 . 13672

Ein Junge kann das Sprnglergeschäst erlernen . Näheres in der

Expedition d . Bl . 12340

Bildha « erlehrli « g gesucht Schwalbacherstraße 55 . 10934

Vergolder - Lehrling wird gesucht Langgaffr 4 . 10353

Eine gute Maschinenführerin wird sofort
gesucht bei Fr . Ballhaus , Langgasse 37 . 13557

Tin Mädchen kann daS Kleidermachen gründlich rmentgeldlich_ »
13688

Harzer Kanarienvögel
( Mattttchers und Weibchen ) zu verkaufen Msuergasfe 2 ,
3 Stiegen hoch rechts . 11925

Innnobilien
^

Kapitalien &c .

HausVerkauf .

Tin Haus in schöner Lage , rentabel für 60,000 fl . und der

Eigenthümer Logis frei hat , ist für 54,000 fl . Familienverhältnisse
halber zu verkaufen . Dasselbe hat großen Hofeaum , Stallung und

. gute Keller . Nähere Auskunft ertheilt Chr . Berges , Ellen -

bogengaffe 10 a . 13697

Z « verkaufen oder zu vermischen
die elegante Billa Kapellenftraße MO
mit prachtvoller Aussicht . 12217

Gin kleines Landhaus
ist zu verkaufen Aarftratze 71 ». 13492

Landgut - Verkauf .

Ein im besten Zustande befindliches Landgut , 500 Morgen
groß , mit schönem Herrschaftsgebäude und Inventar , ist zu ver¬
kaufen . Daffelbe liegt eine Stunde von Hamburg in wunderschöner
Gegend . Auch wird ein Haus in Wiesbaden als Zahlung ange¬
nommen . Näh . bei € h . Falker , Wilhelmstraße 40 . 12820

Ein sehr rentables , massiv gebautes Haus in der Moritz -

straße ist unter günstigste « Bedingungen zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 13230

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Billa , an den Curanlagen
grlegtn , mittlerer Größe , mit Gas - , Wasser - und Telegraphen -

Leitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 13623

Eine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur .
Hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exp . 8998

Landhäuser
in verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , preis -

würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser .
Näh . bei € h . Falker , Wilhelmstraße 40 . 8863

Dienst und Arbeit .

( Fortsetzung an « dem Hauptbkatt .)

Personen , die sich anbieten :

Bei Fremde « wünscht eine f . g . Dame stundenweise Pflegerin ,
Vorleserin zu werden . Näh . Exped . 13508

Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näheres Wrllritzstraße 23 ,
Parterre . 13634

-Ein williges Mädchen sucht eine Stellt . Näheres Friedrich ,

stratze 39 im Laden . 13652
Ein tüchtiges Zimmermädchen , das gute Zeugnisse besitzt , wünscht

sogleich eine paffende Stelle . Näh . Exped . 13637
Ein anständiges Mädchen in gesetzten Jahren , das noch nicht hier

gedient hat , sucht Stellung als Kammerjungfer , feines Stuben

Mädchen oder auch zu größeren Kindern . Näh . Exped . 13639
Tin Mädchen , das gut bürgerlich kochen kam und alle Hausarbeiten

versteht , sucht paffende Stelle . Näh . Hellmundstr . 19 , 3 . Et . 13531
Ein verheirateter , selbstständiger Buchhalter , mit besten

Zeugniffen versehen , sucht Stelle und übernimmt die Führung der .
Bücher auch stundenweise oder sonstige schriftliche Arbeiten . Näheres
in der Expeditiün d . Bl . 13515

*

Personen , die gesucht werden :

Brenners Fleckwnsser ÄÄ
aus Kleidern rc . und ist das beste Waschmittel für Handschuhe ,
ä Flasche 25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden ,
Bahnhofstraße 12 .

" " W ,

Em hiesiges Confections - Geschäft sucht
eine perfekte Schneiderin für elegante
Costumes .

Nur in diesem Fache schon längere
Zeit thätige und durchaus tüchtige
Personen wollen ihre Offerten unter Z . 100

in der Expedition d . Bl . abgeben . 40

Eine Grube sehr guter D « « g zu verkaufen . Näh . Exp . 13703

Eine Grube DttNg zu verk . Näh . Röderstmße 16 , Hth . 13238

Billige tklavierstuttde « werden zu geben gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 13509

Ein Pferd , 7 Jahre alt , zu verkaufen . Näh . Exped . 13195

Eine Scheibe « büchfe (Hinterlader ) mit Zubehör zu verkaufen
Helenenstraße 22 .

_________ ._________________________
13439

Schöne Saatgerfte zu haben bei

Silber und Blei , Ersen - und Crystall - Stufen zu verkaufen
Bleichstraße 16 .

__________________________ 13504

Ankauf von gebrauchten Masche « Faulbmrmmstratze 5 . 6955

Hochstätte 24 werden fortwährend Knoche « , Lampe « ,
Papier - Abfälle und alte Metalle zu den höchsten Preisen
angekauft ; auf Verlangen werden die Gegenstände im Hause ab -
geholt . Joh . Markloff - 13398

Mohnungs - Anreisen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

MEine gebildete Dame sucht ein unmöblirtrS Zimmer in freund¬

licher Lage . Offerten beliebe man Louisenplatz 2 , 3 . Stock , abzu¬

geben . 12901
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Angebote :

Adolphstraßel , Parterre , find 2 möbl . Zimmer zu verm . 13638

Bleichstraße 8 find 2 — 3 schöne Zimmer zu vermiethen . 12671

Geisbergftratze 18 find gut möbl . Part - Zimmer und
ein kl . Logis an ruhige Leute oder einzelne Person sosort zu verm .

E o l d g a s s e 18 sind Dachstuben an einzelne Personen zu verm . 12071

Heleneystraße 5 ist eine Parterre - Wohnung im Vorderhaus und
ein « Wohnung im Hinterhaus auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh .
im Hinterhaus . 13660

Hrrmannstraße 6 , 2 Et . , ein gut möbl . Zimmer zu verm, . 11802

Hermannstraße 12 , 1 Et . h . , ein möbl . Zimmer zu verm .

Kirchgässe 1-2 , 2 Stiegen hoch (vis - a -vis dem altenNonnmhof ) ,
ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost an einen oder zwei
Herrn zu vermiethen . 13682

Kirchgasse 13 im Hinterhaus , 2 Treppen hoch , ist ein Zimmer ,
mvblirt oder unmöblirt , billig zu vermiethen . 13683

Lehrstraße 5 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 11129

Mainzerstrabe 18 ist eine kleine Wohnung in der Bel - Etag «,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , an eine stille
Familie sofort zu vermiethen . 10574

Mauergass
'
e 8 ist ein möblirteS Parterrezimmer zu verm . 11531

MauritiuSplatz 2 , 3 . Stock , ein möblirteS Zimmer , per
Monat 13 Mark 71 Pfg „ zu vermiethen . 12459

ÄÜ4*nlflC !CtraGöÄ ft Parterre , 2 möblirte Zimmer mit
llltViaOöll flöötv Balkon auf gleich zu verm . 11242

Rheinstraße 5 im 8 . Stock sind 2 — 4 Zimmer möblirt obei
unmöblirt zu vermiethen . 13495

11013
12863
13629

Sonnenbergerstraße find elegant möblirte Wohnungen mit
oder ohne Pension zu vermiethen . Näh . Exped . 11857

Sonnenbergerstraße 39 , Billa » Germania ^
, sind

elegant möblirte Wohnungen mit Küchen und Speise - Ein¬
richtungen von Mai ab zu vermiethen . 11356

Sonnenbergerstraße 57 ist ein möblirteS Parterre - Zimmer
zu vermiethen . 13126

Stringasse 20 ein Logis auf gleich oder 1 . Juli zu verm . 10124

QQ 'fTilQQO 97 find 2 — 8 Zimmer , möblirt ,laUHUÖSLIdööe 44 sogleich zu vermiethen . 13663

Walramftratze 29 , nahe der Emserftratze , ist eine
Wohnung , belegen im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , ganz oder getheilt , auf sogleich zu vermiethen .
Näheres bei PH . Lendle . 10665

Bier schön möblirte Zimmer nebst Küche und Zubehör ,
im Ganzen oder getheilt , zu vermiechen . Näheres Geisöerg
straße 6, | 2 Treppen hoch . 9920

Ein unmödlirtes Zimmer ist an einzelne Person zu vermiethen
Moritzstraß « 9 im Mittelbau . 13150

Eine brave Person kann eine Mansarde mit Bett gegen geringe
Arbeitsleistung unentgeldlich erhalten . Näh . Exped . 13324

heizbare Mansarde zu verm . Schulberg 6 , 1 Stiege hoch . 13604
Ein auch zwei gut möblirte , freundliche Zimmer find mit oder ohne

- Pension zu vermiethen Wellritzstraße 31 , Parterre . 11762
Ein fein möblirter Salon und Schlafzimmer ist sofort an einen

einzelme « , feinen Herrn zu vermiethen . Näh . Kirchgafle 22
(Haus Sternberger ) , 3 Stiegen hoch . Zu sehen von Vormittags
10 bis 1 Uhr . 13449

Ein einfach möblirteS Zimmer ist billig zu vermiethen Hirschgraben
No . 6 a , Vorderhaus , 1 . Stock . 13862

Eine Werkstätte ist sofort zu vermiethen Bleichstraße 13 . 7273

An auch zwei anständ . Mädchen erh . gute Schlafstelle . MH . Exp . 18323
Stoei reinliche Herren erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 23 . 13626
Schneider finden Sitzplatz Langgasse 12 . 18670

Till Ain fit .l ' aaaa IQ elegant möblirte Wohnung
M >UÜ1U ® lirassü l _ ö mit Küche oder Pension preis -

würdig auf Ende April zu vermiethen .
Rsvderstraße 7 find 2 Zimmer zu vermiethen .
Eaalgasse 34 sind möblirte Zimmer zu vermiethen .
Schirrstetnrrweg bei Schreiner Guckes ist eine Wohnung zu

vermiechen . 13704

Der Dotomiteickönlg .
Eine Erzählung au « den Lwpezzanerbergen van M . v . Lchläget .

(2 . Fortsetzung .)
Die rührende , kritiklose Parteieinnahme , die sich in diesen Worten

aussprach und das ungemein sanfte und melodische Oxgan der Dame

schien Richard in seiner gegenwärtigen Stimmung wohlzuthun . Und

gesprächiger , als er auf dem ganzen Weg gewesen , erwiederte er : „ Als
wir nach Landro kamen , wurde mir der Santo als der verwegenste
Gemsenjäger und der zuverlässigste Führer empfohlen . Er habe mit

verschiedenen berühmten Bergsteigern zahlreiche Dolomitspitzen im Buchen¬
stem und anderwärts bestiegen , die bisher für unzugänglich gegolten
hatten . Sein einziger Fehler , der ihn nicht allgemein brauchbar erscheinen
lasse , sei seine Gewohnheit als Gemsjäger , ohne Rücksicht aus seine Be¬

gleiter immer den nächsten , wenn auch den schwierigsten Weg auf die

Berge zu wählen , meinte der Postmeister , der ihn für einen ganz unver -

hältuißmäßig großen Lohn als Fremdenführer , gedungen hatte . Diesen
Fehler gleiche er aber wieder aus durch seine ungewöhnliche Körperkraft ,
welche ihn bei Sttecken , wo man sich anbinde , zu einer unübertrefflichen
Hilfe werden lasse . Du kannst Dir denken , daß all das mich sehr für
den Santo einnahm und daß ich ihn gleich zu meiner ersten Besteigung
der „ drei Zinnen " als Führer mitnehmen wollte . Ich gedachte sogar
mit ihm allein die für unbesteiglich gehaltene mittlere Spitze zu erklimmen ,
da man von mehreren Führern , vorzüglich , wenn sie weniger tüchtig sind ,
oft mehr Beschwerde und Sorge als eigentliche Hilfe hat . Ich habe das

heute wieder erfahren . Eine Viertelstunde von der Spitze mußte ich
umkehren , weil die Führer aus Erschöpfung nicht weiter konnten —

wohl auch aus Angst nicht wollten ! — Du hattest heute selber Gelegen¬
heit , die Menge von Vorbergen und Hügeln kennen zu lernen , welche -

man zu überschreiten hat , ehe man zu dem Fußgestell der drei Zinnen
gelangt , welche durch das Thal der schwarzen Rienz wie mit Händen
greifbar in unsere Fenster schauen . Da hatte ich nun von einem Wege
gehört , welcher durch das Thal der schwarzen Rienz zwischen Schwalben¬
kofel und Monte Piano direkt nach der Alpe Rimbianco führt , wo Du

heute unsere Rückkunft erwartet hast . Für Maulthiere sei der Steg
nicht , sagte man mir , aber er werde oft genug von den Sennen von
Rimbianco , von Jägern und Schmugglern benützt . Du weißt , daß solche
Wege immer einen großen Reiz auf mich übten und dieser hatte noch den

Vorzug , daß man den ganzen langweiligen Umweg um den Monte Piano
vermied , mit frischen Kräften zu der eigentlichen Aufgabe gelangte und
die ohnehin sehr lange Tour um wenigstens zwei Stunden abkürzte . Ich
hatte mich daher entschlossen , den neuen Weg , die sogenannte „ Katzcn -
leiter "

, zu gehen . Wir waren im Begriff aufzubrechen , aber als Santo

hörte , daß ich nicht den Weg durch
' s Popöna -Thal gehen wolle , sondern

die Katzenleiter , wurde er Plötzlich sehr unruhig und erklärte nach langem
Hin - und Herreden , er halte den Weg über die Katzenleiter für zu gefähr¬
lich , als daß er die Verantwortung übernehme , mich denselben zu führen .
Ich erklärte ihm in Gegenwart des Postmeisters , daß ich ihn jeder Ver¬

antwortung für mich entbinde , auch der Postmeister befahl ihm , mit mir

zu gehen , wohin ich es befehle . . . aber der Bursche weigerte sich starr¬
köpfig . . Da brach mir denn allerdings die Geduld , ich hieß den Santo
einen Schwindler , der nie auf einer Dolomitspitze gewesen sei und auch
der Postmeister sah ein , daß er getäuscht worden sei und schickte den sonder¬
baren Bergführer , da er ihn bis zum Ende der Woche behalten mußte ,
zum Holzfällen . Da andere Führer erst aus Cortina geholt werden

mußten , so war ich gezwungen , die Partie für - diesmal aufzugeben und

nahm sofort die berüchtigte Katzenleiter in Augenschein . Diese ist nun

allerdings ein Spazierweg , bei dem man immer sehen muß , wohin man
tritt , wenn man nicht in die ziemlich tiefe Schlucht hinunterfallen will ,
an deren Rande der Weg sich hinzieht . Auch muß man einige Minuten

an einer fast senkrechten von den Lawinen glatt abgeschliffenen Felswand

hin , wo die Sennen von Rimbianco nach jedem Regen llle abgeschwemmte
Erde des Wegs mit Tannenzweigen wieder befestigen . Wenn einer dieser
Zweige weicht , dann hat man keinen Halt bis - in den Gießbach , der fünf¬

hundert Fuß tiefer schäumt . —

„ Man geht unwillkürlich schneller auf dieser Strecke und schwindel -

frei muß man sein , um sie ohne Gefahr zurückzulegeu , aber der Weg ist
zehnmal besser , als hundert andere , die ich schon gegangen bin , und ein

Gemsjäger und ein Führer vollends muß sich darauf sicher fühlen , wie

auf der Landstraße . Als ich dem Postmeister das mittheilte , stimmte ihn
das natürlch nicht milder gegen Santo . Da , wie Du weißt, . schlechtes
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— Wir oft ist nicht durch da « heftige und grrllr Pseifeu der Locomottve »

Unheil augerichtet worden . Menschen , besonders alte Lmte , « rankeund

Kinder werden dadurch erschreckt uud leiden SG,dt » au ihrer Gesundheit

Nkerd « werde » scheu uud bringen Reiter , Insassen de« Mäzens und das

Publikum in GeMr . Sache der zuständigen Behörde « dürste e« sein , btefet
. » ^ gmhettihreÄnsmerksamkeit zu schenken und bezügliche Verordnungen

den Bahnen ruaehen zu lassen . Anerkennung muß mau der ärztlichen Ge -

seüschstst in Winterthur zollen , welche in der Schwe «» die Initiative zu dieser

Liustcht eraristeu hat . Im . Berner Tage « - Courier »am 12 . April d . I .

leien wir - Die ärztliche Gesellschaft in Winterthur verlangt m einem Ge -

such au dieEisenbahn - Gesellschaften : 1 )
viel tieseren Ton gestimmt werden , wodurch der Mdliche Cmfiuß aus d«

Ohr vermindert wird , ohne daß da « Signal an Deutlichkeit dsS Miudest «
"

HMWdHer
'
logder « . ÄMlenßrr ^ chen Haf -Buchdruckerei in Wiesbaden . -

” * * u - Witm d - - Äi - . ° - - IW * . « • I
*)eute • •

, „ t , . ■■
, r , , , I und überhaupt jedes uunöthige Signalzebeu vermiede » werde . " Möchte

„ Darum hast Du also damals btt Unternehmung aufgtschoben . I mau d,ch auch bei uu « iu Deutschland die Sache recht bald in Betracht ziehen .
Und mir sagtest Du , daS Wetter sei nicht beständig genug , Du Abschäu - I — Bevor die deutsche Münzresorm völlig abgeschlossen ist , werden

licher , während der Himmel so klar war , wie nur je und die Berge alle | wenigsten « woj .i
® « 1 " °$

sm
in der natürlichsten Beleuchtung sich zeigten , weder zu nah , noch zu 1

Millionen Mark
^
veranschlagenmüflen . An österreichischen Thalerstücken läßt

dunstig . " I sich der jetzige Umlauf in Deutschland nicht unter 60 Millionen Mark

Richard erröthete ein wenig . 1 schätze» , indem seit 1871 von dieser Münzsorte ein Einschmelzen oder Export

. Ich mnß bekennen , daß ich zu dieser Unwahrheit meine Zuflucht I nic^t fltiMtai M

nahm , wetl tch Deme Aengstltchkett kannte Du hattest wenn Du I
rtn ^ t,ie bis 1871 in beträchtlicher Menge in Deutschland umlaufenden

um meinen Streit mit Santo gewußt , sicherlich einen Meuchelmörder | österreichischen Biertelguldenstücke und sonstige ausländische MüuMten fast
hinter jedem Strauch gesehen und mich gar nicht mehr aus dem Hause i völlig aus dem Verkehr verdrängt worden , und selbst in Elsaß -Lothringen sind

lasten wollen " ' I die Münzen des Francs -Systems jetzt grötztentheils durch Reichsmünzen ersetzt .

Die Axtschläge , Welche durch den Wald schallten , bewiesen , daß I
^ «^n ^ warb

'
dtt Hauptstadt Oe ^e/reichs das

^
Münzrecht

“
unbVbte bis

Santo die Arbeit wieder ausgenommen hatte . I 8ur Mitte des 16 . Jahrhunderts . In diesem Jahre entzog Kaiser Friedrich UI .

, Und hat der heutige Austritt nicht bewiesen , daß ich einiges Recht 8 der Stadt dieses Recht , ertheilte , 8 ihr jedoch erneuert im Jahre 1484 unter

bain äebabt hätte ? — Ich Arme sab in jenem Aufschub schon das I mancherlei Beschränkungen . Goldgulden ließ dort Herzog Albrecht der Weise
dazu gehabt halte t ^ O) 1 9 1

T < f* nn in viele I ( 1-580 bis 1858 ) gleichzeitig mit dem König Johann von Böhmen und wahr -
Zetchen , daß Deme gefährliche Leidenschaft , welche mir schon so vi | Lein [j» rojC dieser von Florentinern prägen ; die erste » Thaler aber prägte ,
Stunden der herbsten Seeleuangst verursacht hat , geringer werde die - I na $ der Versicherung des Historikers Matthias Koch , in Wien Erzherzog
ser unglückliche Hana , welcher Dich nicht blos allen Schrecken einer femd - I Sigismund von Oesterreich -Tyrol lange vor dem Erscheinen der böhmischen

• W « Ä MtfSÄBS » WÄ SS, »
sondern Dich auch in die Gesellschaft wilder und gesetzloser Gesellen I

ui ^ foa
»

altdeutsche Mark , welche sich bekanntlich in Hamburg bis zur
bringt , deren Bekanntschast schon tute Gefahr für Dich ist . I neuesten Zeit erhielt , den schwerwiegenden College » verdrängt hätte .

Richhard hatte aufmerksam diesen Worten gelauscht . Seine düsteren I — In Norddeutschland sind in letzter Zeit Hunderttausende von Pfunden

flüae drückten soaar etwas wie freudiaes Erstaunen aus , als er das Antlitz I Ochseubrustkern ( Corned Beef ) verkauft worden , welches die Firma Libby
ZUge oruciien zogar cuvu I » H * I

; I Mr . Reill und Libbv tn Chicago nach einem ganz neuen V -rfahren fett etwa
sernts Weibchens mit Gluth übergossen sah und lNihrer Stimme em I

labten darstellt . Dieses Fleisch soll außerordentlich wohlschmeckend und

Pathos entdeckte , wie er es noch nte aus diesem Munde vernommen I
billig sein . E « enthält gar keine Knochen , eignet sich zum kalten Aus¬

hatte , der nur geschaffen schien zum Kosen und zum Lächeln . I schnitt vortrefflich und gibt keinen Abfall . Die Versendung geschieht in her -

w . 1 « n - g- l«ta « - » I" " » -
M W « . « ÄS . Äil .

lich , als er sagte : , - . . i ständig genießbar und appetitlich sein . E « befindet sich in ganz trockenem

„ Da hattest Du Dich allerdings getäuscht , Wilhelmme ! Diese I äuftanbe und ist comprimirt . Zwei Pfund sollen mindestens den Rahrungs -

Neiauna der Erhabenheit der Natur zu folgen , ist sosehr mit meiner | ftofi von 4 Pfund Ochsenfleisch , wie man es hier zu Lande kauft , repräsentiren .

dort oben übt einen Zauber , dem sich keiner wieder entzieht , der chn n I
^ ngshause Carl Hirsch in London , Filiale in Mainz , eingeführt . Genanntes

mal vollauf sich hat wirken lasten . Du wirst Dich erinnern , daß ich selten I
H ^ s errichtet allüberall Niederlagen und soll der Artikel reißenden Abgang

viel erzählen konnte von den Empfindungen , die ich an solchen Orten I finden . Buch in München sollen demnächst Niederlagen errichtet werden . Ist

nur , daß ich jedesmal überwältigt war und tote tn etneuijtltgen ^ rautn i *
Quantitäten haben zu können . Wirthe , Restaurateure ic . werden

und daß alle Mühsal und Erfahr deS Erklimmens , ja selbst das Aushoren I ^ » selben auch willkommen heißen .
der eiaenen Existenz mir klein und unwichtig schien nach dieser Ahnung I — (Tempora mutantur .) Aus St . Johann a . d . Saar wird

der Unendlickkeit diesem Blick in ' s All . . . wenn ich zurückkam , waren 8 geschrieben : . Wie vormals unsere Nachbaren in Lothringen ihr Franzostn -

die Ä to t̂i ^S Alltagstrriben , ihren häßlAe? Begierden und

ihren kleinlichen Thaten vor memen Augen zusammengeschrumpst , daß es I
Wesen aus alle mögliche Weise befehdeten. Aber die Zeit heilt alle Wunden ;

mick Ueberwinbung kostete , wieder mit Ihnen zu verkehren . . .
" I es treten schon, immer mehr und mehr sich verbreitend , ruhigere Anschau -

In der Beziehung least Du Dir nun allerdings keinen großen ungen zu Tage , und hier und dort « scheint sogar schon der volle Gegensatz

« nm * ei « ' » 4b "

geliebte Mann , wohl noch unter dem Einfluß der durchlebten Scene , | ^ restanter Fall dieser Art dürste wohl folgender sein . Ein hiesiger Fabrikant ,
io beredt feine Neiaunaen vor ihr vertheidigte , während er sonst auf ihre I Herr W ., machte vor einigen Tagen eine kleine Reise nach Lothringen und

Bitten nur mit einem Scherz ober Achselzucken geantwortet hatte , als ob kam auch in,ein Bauernhaus in einem Dorfe hinter Sptchern . Diefe Gegend
• <

B • 7 f u,mu I war hier immer als fanatisch verrufen . Um so großer war die Ueberraschung
jebeS Wort unnütz sei, da sie ihn doch mmmermehr verstehen werde nut | gwtn gg , ^ g jein Blick auf eine Inschrift fiel , die , von einem nut

ihrem engen Kops und Herzen . . . . 1 gemalten Blumen gebildeten « ranze umgeben , in einem Rahmen prangte .

Ob Deiner Leutseligkeit bist Du nirgends sehr berühmt , wo nur I Diese Inschrift , daS eigene Seistesproduct des Lothringers , lautete :

auch sind . — Es that mir ost schon weh , wie abweisend Du gegen Leute j Zch
war Franzos von ganzer Seele

wach , die Dir frendlich entgegengekommen sind , und denen das gstte « ht nun ganz kreuzfidele ^
Herz auf bem Gesichte geschrieben stand . " I Daß ich bin jetzt ein DÜtsch .

(Fortietzuna folat .) I Die hier nicht « iedergegebene orthographische Unrichtigkeit machte die Worte*    I noch origineller . Rechts und links daneben hingen die Porträts des
. .. ‘ ' ■

Kronprinzen und des Prinzen Friedrich Carl , inmitten von Heiligenbildern
aller Art . Man ersteht hieraus , daß auch bei den zähen Lothringern die

tefiere Einsicht zum Durchbruche kommt ; wenn sie einmal Alle für das

Reich werden gewonnen sein (und die Zeit wird 'S bringen ) , dann hat das¬

selbe auch dort treue Söhne , deren Zähigkeit für das Liebgewonnene eine
wettere feste Stütze bilden wird ."

— (Opferfähigkeit .) Ein Bolksreduer sagte einst : „ Für
' « Vater -

land , meine Herren , maß ein echter Bürger Alle « opfern könne » . Ich bin
.um , Mitbürger ! Ich habe nicht viel zu opfern , aber wen « man mir sagte ,
ld ; solle mein Theuerste », mein Weib , opfern , ich würde e« fröhlichen Herzen «

hingebe » >"
— ( Bettler - Logik ) „ Bitte um eine kleine Gabel " sagte ein Bettler

in einem Kaufmann . — . Jetzt nicht, " war die Antwort . . Kommen Sie

morgen wieder . " — . Nanni " replicirte der Bettler . . Bei die schlechte Zeiten
ooch nod > Credit geben ? !"

Hür die Herausgabe verantwortlich : Louis Gchelleüberg in Wiesbaden .
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